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Neue Tarife
Mehr Spielraum bei Preisen
Ab 15. Dezember werden die meisten Tickets 
im MDV-Gebiet günstiger. So zahlt man 
beispielsweise für die Einzelfahrkarte für einen 
Erwachsenen 30 Cent weniger. Zudem ermög-
licht das neue ABO Aktiv beliebiges Fahren und 
Umsteigen innerhalb der Stadtverkehrszone von 
Brandis für Seniorinnen und Senioren (ab 65 
Jahren) zum Vorzugspreis. 

Es weihnachtet sehr
Weihnachtsmärkte und Konzerte
Mit Duft nach gebrannten Mandeln und bun-
tem Programm locken die beiden Weihnachts-
märkte nach Beucha und Brandis. Ein buntes 
Bühnenprogramm, Leckereien und vieles mehr 
laden zum Bummel über den Kirchberg in 
Beucha (1. Dezember) und den Markt in Bran-
dis (6.-8. Dezember) ein. Erstmals wird es in 
Brandis eine Modelleisenbahn-Schau geben.
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Editorial

Impressum

als ich vor gut sechs Jahren anregte, doch 
auch in Brandis über einen Stadtbus nach-
zudenken, haben sicher viele gemeint, es 
handele sich um eine schöne, aber kaum zu 
realisierende Vision. Sechs Jahre später gehört 
die Stadtbuslinie 689 zwischen dem Fachkli-
nikum Brandis und dem S-Bahnhof Gerichs-
hain mit seiner halbstündigen Vertaktung zu 
einer der erfolgreichsten Buslinien im ganzen 
Landkreis. Darüber hinaus ist Beucha im in-
tegrierten Takt mit Brandis vernetzt und auch 
Polenz verfügt mit der PlusBus-Linie 644 
endlich über eine regelmäßige Busverbin-
dung nach Brandis.

„Muldental in Fahrt“ heißt das Modell-
vorhaben, an dem die Stadt Brandis seit 2013 
aktiv mitwirkt. Es ist entwickelt worden, um 
einen Paradigmenwechsel hinsichtlich der Er-
reichbarkeit, Mobilität, Daseinsvorsorge und 
damit Lebensqualität aller Bürgerinnen und 
Bürger außerhalb der Großstädte zu errei-
chen. Im Landkreis Leipzig wurde hierfür ein 
Raum im Korridor der Städte Bad Lausick, 
Brandis, Colditz und Grimma ausgewählt, in 
dem etwa 100.000 Menschen leben.

Als Stadt können wir stolz und froh sein, 
zu den Mitgestaltern dieses erfolgreichen Pro-

jektes zu gehören. Seit 2017 fahren nun ins-
gesamt drei PlusBus-Linien in unserem Ge-
meindegebiet. Seit August dieses Jahres wird 
nun auch – wie lang gefordert – die Dorfstra-
ße und das Gewerbegebiet in Beucha mit er-
schlossen. Und als nächste Umsetzungsstufe 
kommt nun ganz aktuell ab Dezember dieses 
Jahres die Einführung eines Stadttarifes für 
unsere Stadt mit günstigeren Tarifen für in-
nerstädtische Fahrten.

Gemeinsam mit den verschiedenen Part-
nern haben wir unglaublich viel erreicht, um 
unseren Raum besser an den Öffentlichen 
Personennahverkehr anzubinden. Auch in 
dieser Hinsicht gelten wir als Vorzeigeregion. 
Das lässt uns aber nicht ausruhen, sondern 
spornt nur an, noch mehr zu verbessern: Ein 
verlängertes Angebot auch in die Abendstun-
den zwischen Brandis und Beucha sehe ich 
da vordringlich, aber auch die Einbindung 
der Strecke Leipzig-Beucha-Grimma in das 
S-Bahn-Netz. Und vielleicht gibt es ja auch 
irgendwann mal die Chance auf die Reakti-
vierung der alten Bahnstrecke Beucha-Bran-
dis-Trebsen – nur mal so als Vision...

Ihr Arno Jesse, Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser, 
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Aktuell

Woher kommt Ihr Faible für 
Zahlen?
Eigentlich ist der erst während mei-
nes BWL-Studiums entstanden. Ich 
bin ein sehr rationaler Typ. Wäh-

rend des Studiums habe ich gemerkt, dass 
es mir mehr liegt, konkrete Ergebnisse vor-
liegen zu haben, die man nicht nach Belie-
ben interpretieren kann. Das Steuerrecht 
hat mich viel mehr interessiert als kreative 
Marketingkonzepte zu erstellen.

Was sind die größten Projekte im 
Fachbereich Finanzen, die in den 
nächsten Monaten anliegen?
Der Jahresabschluss für 2013 ist 

geschafft. Mit meinem Team möchte ich 
nun so schnell wie möglich die von 2014 bis 
2018 abschließen. Da der erste Abschluss 
immer am Langwierigsten ist, können wir 
da auf die vorangegangene gute Arbeit auf-
bauen. Ich wäre damit gern 2020, spätes-
tens 2021 durch.

Durch das neue Umsatzsteuerrecht ist 
die Umsatzsteuerpflicht für Kommunen 
vollkommen neu geregelt und dabei sehr 
viel komplexer geworden. Die Umsetzung 
dieser neuen Vorschriften muss bis 2021 

erfolgen. Dazu sind eventuell nötige Ver-
trags- und/oder Satzungsanpassungen vor-
nehmen.
Um die Handlungsfähigkeit der Stadt 
Brandis zu erhalten, muss nächstes Jahr der 
neue Doppelhaushalt fristgerecht bis Ende 
2020 aufgestellt werden. Die Herausforde-
rung dabei wird wieder sein, die Bürgerin-
nen und Bürger einzubeziehen. Im Prinzip 
möchte ich den beim letzten Mal gelunge-
nen Ansatz mit Umfrage und Workshop im 
Vorfeld weiter ausbauen. Mir ist es wichtig, 
die Menschen einzubinden, ihnen auch ver-
ständlich zu machen, wofür Geld ausgege-
ben wird und wo es für eine Stadt keinen 
Sinn macht. Dabei ist es mir sehr wichtig, 
auch vor Ort zu gehen, mir die Sachlage an-
zuhören und mir ein Bild von der Situation 
zu machen.

Was macht für Sie die Stadt 
Brandis aus?
Die Antwort schließt sich eigentlich 
an die vorhergehende an. Ich finde 

es äußerst wichtig, Bürgerinnen und Bür-
ger in Entscheidungen – soweit dies mög-
lich ist – einzubeziehen. Die Offenheit der 
Kommune, die Transparenz des Verwal-

tungshandelns sind ein wesentlicher Cha-
rakterzug von Brandis. Und vor allem gibt 
es hier die entsprechenden Einwohner dazu. 
Es ist bewundernswert zu sehen, dass man 
zum Beispiel bei der Besetzung von drei 
ehrenamtlichen Stellen als berufene Bürger 
im Technischen Ausschuss eine doppelt so 
hohe Bewerberzahl hatte. 

Steffen Uhlisch ist seit Oktober dieses 
Jahres Kämmerer der Stadt Brandis.

3 Fragen an…           Steffen Uhlisch

Für das Gelände hinter dem neuen Kin-
dergarten am Bahnhof kann nun ein Be-
bauungsplan für ein allgemeines Wohn-
gebiet aufgestellt werden. 

Das Vorhaben der Prometheus Real 
Estate aus Markkleeberg, die das Areal 
erworben hat, befürwortete der Stadtrat 
in seiner Sitzung am 29. Oktober einstim-
mig. Nach dem Antrag ist hier eine nach-
haltige, auf die Bedürfnisse der Menschen 

zugeschnittene Bebauung angedacht. Die 
könnte unter anderem eine moderne, 
funktionale Architektur beinhalten. 

Mit Appartements, Eigentumswoh-
nungen oder Mehrfamilienhäusern 
könnten nach einer groben Schätzung 
des Investors 30 bis 40 Wohneinheiten 
geschaffen werden – abhängig von dem 
künftigen Baurecht. Dabei sollen die to-
pografischen und landschaftlichen Ge-

gebenheiten planerisch einbezogen und 
genutzt werden. Planungsgrundsatz soll 
dabei die Nachhaltigkeit hinsichtlich so-
zialer, ökologischer aber auch ökonomi-
scher Standards sein. 

Zudem sollen erneuerbare Energien als 
fester Bestandteil der Energieversorgung 
genutzt und eine öffentliche Ladestation 
für die Förderung von E-Mobilität ge-
schaffen werden.

Plan zum Dorfanger Beucha wird erneut ausgelegt
Der Investor, der im Herzen Beuchas ne-
ben Edeka ein Wohngebiet entwickeln will, 
möchte die Anwohner hinter seinem Vor-
haben wissen. Deshalb war er nicht müde, 
mit den Einwohnern zu sprechen und ihre 
Bedenken und auch Ideen in einen dritten 
Entwurf des Bebauungsplans „Dorfanger“ 
einfließen zu lassen. So wurde die Firsthö-
he auf 12 von vorher 14 Metern begrenzt. 

Die vier Bäume an der August-Bebel-Straße 
werden zum Erhalt festgesetzt. Zudem wird 
die Baugrenze im Norden weiter von der 
August-Bebel-Straße zurückgesetzt. 

Zusätzlich zu den bereits vorgeschlage-
nen Stellplätzen wird eine Fläche für eine 
Tiefgarage im Bebauungsplan festgesetzt. Je 
Wohneinheit ist außerdem mindestens ein 
Stellplatz innerhalb des Plangebiets oder 

auf einer rechtlich entsprechend gesicher-
ten Fläche außerhalb des Plangebiets zu 
schaffen. 

Mit diesen und weiteren Änderun-
gen wird der neue Entwurf nun vom 
25.11.2019 bis einschließlich 03.01.2020 
bei der Stadtverwaltung Brandis, Markt 
1-3, Zimmer 2.11, 04821 Brandis, öffent-
lich ausgelegt.

Investor will Wohngebiet entwickeln
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Titelthema

WEIHNACHTSMÄRKTE

Die verschiedensten Stände und Buden sorgen für 
Abwechslung.

Am 2. Advent Wichtelmarkt 
in Brandis

Zum Adventsbummeln auf dem Weih-
nachtsmarkt in Beucha laden der Heimat-
verein Beucha e.V. und die Stadt Brandis 
herzlich ein. Zwischen leckeren Bratwurst-, 
Fisch-, Plätzchen- und Glühweindüften 
spielen, singen und musizieren in traditio-
neller Weise kleine und große Künstler. In 
den weihnachtlich geschmückten Hütten 
können liebevoll gebastelte Geschenkartikel, 
Keramik, Weihnachtsgestecke, Kerzen und 
Honig aus der Region erworben werden. Un-
sere Jüngsten erwartet Ponyreiten, Bastelzelt, 
Puppentheater und der Weihnachtsmann. 

Bühnenprogramm Beucha, 
Sonntag, 1.12.2019
13.00 Uhr Eröffnung mit Trompetensignal 

und Begrüßung
 Teenie Dance Band der Musik- 

arche Brandis e.V.
13.30 Uhr Weihnachtliches Programm der  

4. Klasse der Grundschule 
Beucha

14.30 Uhr Alphorn Ensemble der Familie 
Bölk

15.00 Uhr Theatergruppe „Brimborium 
totale“

15.45 Uhr Puppentheater des Kindergar-
tens Beucha

16.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt 
(Weihnachtsmannhütte)

17.00 Uhr Gospelchor Brandis
 Auf den kleinen Bühnen erwar-

ten Sie Darbietungen verschie-
dener Künstler.

18.00 Uhr Adventskonzert in der Bergkir-
che Beucha: Hallenser Madriga-
listen

Wir würden uns sehr freuen, wenn die Be-
wohner des Kirchberges mit geschmückten 
Fenstern dem Treiben ein weihnachtliches 
Ambiente bieten. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Beteiligten und wünschen 
eine schöne Advents- und Weihnachtszeit! 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.heimatverein-beucha.de.

Am Fuß des Wasserturms erwartet die Besucher u.a. 
ein musikalisch-weihnachtliches Programm der 4. 
Klasse der Grundschule Beucha. 

Hallenser Madrigalisten – Chorkonzert 
zum 1. Advent, Kirche Beucha
Am Abend des 1. Advents, am 1. De-
zember, singen die Hallenser Madri-
galisten ab 18 Uhr in der Bergkirche 
Beucha. Zugleich ist dieses Chorkonzert 
der Abschluss des Beuchaer Weihnachts-
marktes. Die Hallenser Madrigalisten 
sind ein semiprofessioneller Kammer-
chor, dessen musikalische Bandbreite 
sich von Werken der Renaissance bis 
zu Uraufführungen zeitgenössischer 
Werke erstreckt. Das Herzstück ihrer 
Arbeit liegt im a-cappella-Gesang unter 
der musikalischen Leitung von Tobias 
Löbner. Der Chor besteht bereits seit 55 
Jahren und viele Mitglieder haben ihre 
musikalischen Wurzeln im Thomaner-
chor, im Rundfunkjugendchor Wernige-
rode oder der Landesschule Schulpforta. 
Gastspiele führten u.a. nach Frankreich, 
Kuba und Israel. 

„Heimleuchten“
Eine Kooperation des neuen Kunstraums 
„Raum mit Aussicht“ mit den Staatlichen 
Kunstsammlungen Dresden im Rahmen 
des Outreach-Programmes „180 Ideen 
für Sachsen“. Mit Malerei, Objekt, Ins-
tallation, Performance und Videoarbeiten 
von Anja Heymann, Alex Lebus, Marten 
Schech, Bernd Selle und Levi Wolffe. 
Gefördert im Rahmen des Projekts „180 
Ideen für Sachsen“ durch die Kulturstif-
tung des Bundes sowie durch den Freistaat 
Sachsen.  
Finissage: 25. Januar 2020, ab 15 Uhr
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Samstag, 14 – 19 Uhr
oder nach Absprache

Der 6. Brandiser Wichtelmarkt findet am 2. 
Adventswochenende (6.-8. Dezember) auf 
dem Markt statt – organisiert von der Stadt 
Brandis und dem Regional Verein Brandis. 
Er beginnt auch in diesem Jahr bereits am 
Freitagabend: Der Weihnachtsbaum wird 
um 18 Uhr feierlich „angelichtelt“. Die Hüt-
ten um den Baum haben ab 17.30 Uhr ge-
öffnet. Danach kann man ab 19.30 Uhr den 
Klängen des Gospelchors in der Stadtkirche 
lauschen. Unter dem Motto „Let us sing“ 
erklingen Gospels, Spirituals, afrikanische 
Lieder und vorweihnachtliche Weisen. Der 
Eintritt ist frei. 

Vor und nach dem Konzert können Sie 
den Kalender „Bilder und Lebensweisheiten 
aus Afrika“ sowie Waren aus fairem Handel 
erwerben. Nach dem Konzert gibt es Gele-
genheit zu Gesprächen und Begegnung bei 
einem Glas Glühwein auf dem Kirchplatz.
Am Samstag, dem 7. Dezember beginnt der 

Wichtelmarkt um 14 Uhr. Allerlei Leckerei-
en für Groß und Klein, Geschenkideen und 
Aktionen warten auf die Besucher. Schau-
steller, Ponyreiten, Zuckerwatte und ge-
brannte Mandeln gehören ebenso dazu wie 
das abwechslungsreiche Bühnenprogramm.

„Advent im Hof“ 
 am 7. und 8. Dezember

Im Hof Nummer 7 der Hauptstraße (zwi-
schen LeseLaden und Big Sam) finden Sie 
auch zum diesjährigen Wichtelmarkt wieder 
ein besinnliches Fleckchen, um in weihnacht-
licher Stimmung die Seele baumeln zu lassen:

Genießen Sie feine Feuerzangenbowle und 
Leckeres aus der Gulaschkanone, während 
die lieben Kleinen Märchenhaftes auf der 
Leinwand erleben und die Schafe und Läm-
mer aus Polenz beobachten können. Bei Big 

Am 1. Advent Weihnachtsmarkt in Beucha
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Sam gibt es außerdem Weihnachtlich-Kreati-
ves zum Mitmachen für Groß und Klein.

„Bestgeschmückte Hütte“ 
wird prämiert

Auch in diesem Jahr wird es den Wettbe-
werb „Bestgeschmückte Hütte“ unter den 
Hüttenbetreibern geben. Eine Jury be-
wertet die weihnachtlich hergerichteten 
Holz-Häuschen. Der Gewinner erhält eine 
Auszeichnung in Form einer Schneeflocke 
sowie für das kommende Jahr eine kosten-
freie Hütte. Der Sieger wird am Samstag-
nachmittag gegen 16.35 Uhr auf der Bühne 
bekanntgegeben.

Programm Wichtelmarkt
Freitag, 06.12.
18.00 Uhr Anlichteln Weihnachtsbaum 

auf dem Markt, die Hütten im 
Umkreis haben bereits geöffnet

19.30 Uhr Konzert des Gospelchors in der 
Stadtkirche

Samstag, 07.12.
Wichtelmarkt von 14 bis 21 Uhr geöffnet
Bühne
14.00 – 14.15 Uhr Polenzer Bläserquartett
14.30 – 15.00 Uhr Frauenchor Polenz
15.15 – 15.45 Uhr Männerchor Polenz
16.00 – 16.30 Uhr Kinderstube CVJM
16.35 Uhr  Prämierung „
  Bestgeschmückte
  Hütte“
16.45 – 17.05 Uhr Musikmäuse
17.05  Mauerwerk
17.15 – 17.45 Uhr Line Dance
18.00 – 18.30 Uhr Chor Zwischentöne
18.45 – 19.15 Uhr  Singen für Jedermann
ab 15.00 Uhr Ponyreiten
Stadtkirche
14.00 – 18.00 Uhr geschmückte Stadt- 
  kirche zur Besichtigung
  geöffnet
14.30 Uhr Gemeindesaal
  Kirchplatz
  Weihnachtscafé und 
  fair gehandelte 
  Produkte

Sonntag, 08.12.
Wichtelmarkt von 13.45 bis 19 Uhr geöffnet
Bühne
13.45 – 14.15 Uhr Nachwuchsorchester
14.25  Mauerwerk
14.45   Teenie Dance Band
15.30 – 16.00 Uhr Kita Regenbogen
17.00 – 17.30 Uhr Weihnachtsmann
17.45 – 18.15 Uhr Brandiser 
  Stadtmusikanten
ab 15.00 Uhr Ponyreiten

Außerdem:
Der Weihnachtsengel von Radio PSR wird 
am Samstag ab 17.30 Uhr auf dem Wichtel-
markt unterwegs sein und kleine Geschenke 
verteilen.
Aktionen vom Regional Verein Brandis
Samstag und Sonntag:
• Basteln mit dem Hort Brandis im Foyer-

des Rathauses
• Gulaschkanone mit Holzfeuerung
• Verkauf von Apfelsäften und Obstbränden
• Karussell, Losbude, Süßigkeiten

Weihnachtsoratorium in der  
Stadtkirche Brandis, 8. Dezember

Nach ihrem begeisternden Konzert im Sep-
tember des vergangenen Jahres freuen wir 
uns sehr, das Leipziger Symphonieorches-
ter und den Kammerchor Böhlen wieder 
in Brandis begrüßen zu können. Unter der 
Leitung von Andreas Moritz werden am  
8. Dezember, 17 Uhr, die Kantaten eins bis 
drei des Weihnachtsoratoriums von Johann 
Sebastian Bach in der Stadtkirche Brandis 
erklingen. Ein Eintritt wird erhoben. Kin-
der und Jugendliche bis 16 Jahre haben frei-
en Eintritt.

Vorverkaufsstellen:
Pfarrämter Brandis und Beucha
Leseladen (Brandis, Hauptstraße 7)
Büroservice H13 (Brandis, Hauptstraße 13)
Aktionen vom Regional Verein Brandis

Aktuell

Eisenbahnfans sind herzlich willkommen

Am Samstag und Sonntag wird es erst-
mals eine Eisenbahnausstellung geben, 
die den Wichtelmarkt flankiert.

Roberto Haufe und Kristina Henze 
von der Rail Innovation IG beschäfti-
gen sich seit Beginn dieses Jahres mit 
der Planung, parallel zum Wichtel-
markt für kleine und große Kinder, 
eine familiäre und vor allem kosten-
lose Modellbahnausstellung in Bran-
dis auf die Beine zu stellen. Beruflich 
sind sie unter anderem mit dem Bau 
von großen Aufstellungsanlagen, Ar-
chitekturmodellbau und Lasercut 
für Ausstellungen auf internationale 
Messen eingebunden. Nun wollen Sie 
zur Weihnachtszeit Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. Bei einer Modell-
bahnausstellung, die im Erdgeschoss 
des Rathauses stattfinden wird, kann 
man die Modelle bestaunen. Geöffnet 
ist die Schau angelehnt an die Öff-
nungszeiten des Wichtelmarktes Sams-
tag 14.00 bis 21.00 Uhr sowie Sonntag 
14.00 bis 19.00 Uhr. Passend zu dem 
Thema wird sich der Hort mit seiner 
Bastelstraße ebenfalls im Foyer befin-
den. Wer Lust hat, zu helfen – gesucht 
werden noch:

• ehrenamtliche Helfer für den Auf-/
Abbau und die Betreuung der Anlage

• Übernachtungsmöglichkeiten für 
sechs externe Aussteller

• weitere Anlagen oder Einzelexponate
• Sponsoren
• Bastelutensilien für die Bastelstraße

Wer Lust hat, mitzumachen, meldet 
sich per E-Mail: info@rail-innovation.
de, auf der Internetseite: www.Rail-In-
novation.de oder via Facebook: https://
www.facebook.com/Railinnovation.

Auf den verschiedensten Messen stehen die 
Modelle der Rail Innovation IG im Mittelpunkt des 

Besucherinteresses – zum Wichtelmarkt sind 
einige im Brandiser Rathaus zu sehen. 

Foto: Rail Innovation IG

Bei weihnachtlichen Weisen können Besucher auch 
gern das Tanzbein schwingen.

Das Leipziger Symphonieorchester gibt am 2. Advent 
ein weiteres Konzert in der Stadtkirche Brandis.
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Aktuell

Gute Nachricht für Seniorinnen und Senio-
ren in Beucha, Waldsteinberg und Brandis! 
Das neue ABO Aktiv ermöglicht Busfahren 
im gesamten Stadtgebiet und ist ab dem 
15. Dezember  zum Vorzugspreis erhältlich. 
Beim ABO Aktiv handelt es sich um ein per-
sönliches, nicht übertragbares Abonnement 
für Personen ab 65 Jahren. Es gestattet be-
liebiges Fahren und Umsteigen innerhalb der 
Stadtverkehrszone, also in Beucha, Wald-
steinberg und Brandis, für nur 19,90 Euro 
im Monat. Im Vergleich zur herkömmlichen 
MDV-Monatskarte (37,50 Euro) ist das neue 
Tarifprodukt damit preislich sehr attraktiv. 
Zusätzlich bietet es zahlreiche Mitnahme-
möglichkeiten, indem bis zu drei Kinder (bis 
14 Jahre) sowie ein Hund kostenfrei mit-
fahren können. Das Abo gilt mit Abschluss 
für ein Jahr. Es kann aber in begründeten 
Sonderfällen bis zu drei Monaten pausieren. 
Die inaktive Zeit verlängert dann die Abo-
Geltung entsprechend. Vorbestellungen sind 
ab sofort beim kommunalen Verkehrsunter-
nehmen, der Regionalbus Leipzig GmbH, 
möglich. In der Stadtverwaltung Brandis 
liegt ab Dezember eine Mappe mit Infofly-
ern und Abo-Anträgen aus. Mit den neuen 

Tarifen ab 15. Dezember wird sich aber auch 
für viele andere Nutzer einiges ändern. So 
kostet die Einzelfahrkarte 0,30 Euro weni-
ger. Die Einzelfahrtkarte für ein Kind 0,20 
Euro weniger, dafür fallen 4er Fahrtenkarte 
und Kurzstrecke weg. Will man 24 Stunden-
ticket haben, zahlt man ab 15. Dezember 
ebenfalls weniger als bisher. Erwachsene spa-
ren nach der Tarifumstellung 1,30 Euro. Für 
die 24-Stundenkarte für ein Kind muss man 
0,90 Euro weniger berappen. Dafür fallen 
die 24-Stundenkarten für 2, 3, 4, 5 Personen 
weg. Außerdem gibt es keine Wochenkarte 
mehr. Auch bei Monatskarte, ABO Light, 
ABO sowie ABO Premium macht man ei-
nige Euro gut. Auch die Monatskarte Azubi 
wird im Preis gesenkt: Sie wird ganze 15,80 
Euro günstiger. Der Preis für das Ticket ABO 
Azubi sinkt ebenso wie das ABO Azubi Plus 
und die Extrakarte. Informationen erhalten 
Interessierte online unter www.regionalbus-
leipzig.de/abo-aktiv. Der Abo-Kundenser-
vice der Regionalbus Leipzig GmbH steht 
zusätzlich am Telefon (03425 89 89 89) und 
per E-Mail unter abo@regionalbusleipzig.de 
für Fragen rund um das neue Produkt gern 
zur Verfügung.

BESTES ALTER, BESTES TICKETFußwegbau im Zeitplan
In der Bergstraße wird derzeit der 

Fußweg erneuert. Auf etwa der Hälfte 
der Strecke bis zum Birkenweg wurde 
bereits Betonsteinpflaster verlegt. 

Bis voraussichtlich Ende November 
dieses Jahres sollen die Arbeiten been-
det sein. 

Insgesamt investiert die Stadt Bran-
dis dafür rund 89.000 Euro, davon 
werden über die Richtlinie zur Förde-
rung von Straßen- und Brückenbau-
vorhaben kommunaler Baulastträger 
für Kommunen im Freistaat Sachsen 
Maßnahmen des Straßenbaus mit bis 
zu 90 Prozent bezuschusst.

Café Communale ab sofort in neuem 
Domizil
Die regelmäßigen Treffen mit Bürger-
meister Arno Jesse finden ab sofort in 
dem neuen Café der Bäckerei Keller, 
Hauptstraße 33 (ehemals Foto Gott-
schalk) statt. Das nächste Mal am 
Donnerstag,12. Dezember, 17 bis 18 
Uhr.

Die Stadt Brandis sucht ab sofort einen 

STELLENAUSSCHREIBUNG DER STADT BRANDIS
einen qualifizierten Sachbearbeiter im Standesamt (m/w/d)

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Ausschreibung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung für Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang 
aber gern telefonisch.

Das erwartet Sie:
- die Beurkundung von Geburten
- die Prüfung der rechtlichen Voraussetzungen von Eheschließungen oder Le-

benspartnerschaften
- die Durchführung und Beurkundung von Eheschließungen oder Lebenspartner-

schaften
- die Beurkundung von Sterbefällen
- die Prüfung, Bewertung und Beurkundung mit anschließender Registrierung zur 

Fortführung des Personenstandsregisters für eine Vielzahl von Lebenslagen
- Entgegennahme und Bearbeitung von Anträgen auf behördliche Vornamens- und 

Familiennamensänderung, Familiennamensfeststellungen
Das sind unsere Anforderungen: 
- die Befähigung für die erste Einstiegsebene der Laufbahn der Laufbahngruppe 2 der 

Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner 
Verwaltungsdienst oder der erfolgreiche Abschluss der Angestelltenprüfung II, der 
Fortbildungsprüfung zum Verwaltungsfachwirt oder einer vergleichbaren Prüfung

- die erfolgreiche Absolvierung des Einführungslehrgangs für Standesbeamte an der 
Akademie für Personenstandswesen des Bundesverbandes der Standesbeamtin-
nen und Standesbeamten ist wünschenswert

- eine einschlägige Berufserfahrung als Sachbearbeiter im Standesamt mit einer 
mindestens sechsmonatigen Tätigkeit sind vorzugsweise vorhanden

- die Bereitschaft zur Durchführung von Eheschließungen außerhalb der Dienstzei-
ten der Stadtverwaltung Brandis

- fundierte Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungshandelns im öffentlichen Dienst
- zuverlässige, teamfähige, exakte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
Das bieten wir:
- Teilzeitbeschäftigung mit 20 Wochenstunden

- tarifgerechte Vergütung nach in EG 9a TVöD VKA
- zusätzliche betriebliche Altersversorgung
- vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten und flexible Arbeitszeiten
- einen Arbeitsplatz in einer dynamischen Stadt mit starken Wurzeln, mit einer ho-

hen Lebens-  und Wohnqualität, die sich in unmittelbarer Nähe zur angrenzenden 
Metropole Leipzig befindet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Bitte bewerben Sie sich mit einem Bewerbungsschreiben, tabellarischen Lebenslauf, 
Nachweis über die erforderliche berufliche Qualifikation sowie Kopien von qualifi-
zierten Dienst-/Arbeitszeugnissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jahre sein 
sollten sowie die unterschriebene Datenschutzerklärung (zum Download auf https://
www.stadt-brandis.de/de/jobs). Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie daher 
im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie uns Nachweise hierüber 
vorlegen.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail im PDF-Format an: 
verwaltung@stadt-brandis.de  oder unter Angabe einer E-Mail-Adresse an:
Stadt Brandis, Hauptverwaltung, Markt 1-3, 04821 Brandis
Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung schwerbehinderte oder gleichgestellte Menschen 
nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist 
der Bewerbung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 16.12.2019
Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin Frau Grebarsche 
unter 034292 65526 oder per E-Mail grebarsche@stadt-brandis.de gern zur Verfü-
gung. Alle weiterführenden Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
stadt-brandis.de.
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Aktuell

KAUF IN DEINER STADT!

STECKBRIEF:Steckbrief: Sanitätshaus Jeromin
Bahnhofstraße 1, BrandisHilfsmittel, Orthopädie- und Reha-

technik, Maßanfertigungen

BRANDIS
In der Reihe „Kauf in deiner Stadt!“ werden im Brandiser 
Stadtjournal Händler und Gewerbetreibende der Innenstadt 
näher vorgestellt. Heute Matthias und Christian Jeromin, Sani-
tätshaus Jeromin in der Bahnhofstraße 1.

Was ist das Besondere an Ihrem Geschäft?
Wir sind seit März 2000 ein Rundum-Versor-
ger im Hilfsmittelbereich in Brandis. Unser 
breites Angebot erstreckt sich von Bandagen / 
Orthesen bei einfachen bis komplizierte Ver-
letzungen oder Krankheiten, bis hin zu Hilfs-
mittel für die Erleichterung der Pflege oder 
zur Rehabilitation. Nach der Vergrößerung 
und Modernisierung unserer Brandiser Filia-
le haben wir seit 1. April dieses Jahres einen 
behindertengerechten Eingang und viel mehr 
Platz, um den Anforderungen und Wünschen 
unsere Kundschaft entsprechen zu können. 
Wir lassen unter anderem individuelle Kom-
pressionsstrümpfe anfertigen – beispielsweise 
bei Lymph- oder Lip-Ödemen. Dabei können 
wir auf fachlich kompetente Mitarbeiter und 
entsprechende Räumlichkeiten zurückgrei-
fen, in denen beraten, gemessen und probiert 
werden kann. Außerdem haben wir die Öff-
nungszeiten angepasst. Wir sind von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr für unsere Kunden 
da. Der Vorteil liegt auf der Hand: Wer mor-
gens beim Arzt eine Verordnung bekommt, 
kann gleich auf direktem Weg zu uns kom-
men und muss nicht bis 9 Uhr warten, wie es 
früher der Fall war. Als Filiale unseres Haupt-
sitzes in Wurzen profitiert Brandis auch von 
unseren zwei Homecare-Schwestern und den 
beiden Reha-Technikern im Außendienst, die 
Hausbesuche abstatten. Neben unserem tägli-
chen Geschäft rund um unsere Kunden gibt 
es zukünftig ein interessantes Forschungspro-
jekt. In einem interdisziplinären Team testen 

wir u.a. mit dem Fraunhofer Institut, neue 
Schaftmaterialien für die prothetische Versor-
gung von Bein-Amputationen. 

Wie finden Sie die Brandiser Innenstadt?
In Brandis sind Geschäfte und Dienstleister 
sehr gut zu Fuß erreichbar. Derzeit ist nicht 
der Markt, sondern eher die Hauptstraße das 
Zentrum der Stadt. Wie in vielen Kleinstäd-
ten macht der Strukturwandel im Einzelhan-
del den Kaufleuten in der Fußgängerzone 
und Innenstadt zu schaffen. Die zunehmen-
de Marktmacht großer Internetplattformen 
ist auch in Brandis deutlich spürbar. Den 
Einzelhandel aus den Städten verschwinden 

zu lassen ist derweil auch keine Lösung. Er 
erfüllt die Kernaufgabe der Versorgung mit 
verschiedensten Gütern. Außerdem leistet 
er einen Beitrag zu Erlebnis und Freizeit der 
Bürger, bietet einen Begegnungsort. Deshalb 
ist es wichtig diesen Ort zu erhalten. Abhilfen 
hier in Brandis sind möglich. Beispielsweise 
könnten die Händler ihre Kunden dort „ab-
holen“, wo sie gerade einkaufen wollten – sei 
es beim Einkaufsbummel in der Innenstadt 
oder auf der Couch mit dem Smartphone. 
Es geht also nicht um online gegen offline, 
sondern um online plus offline! Die Händler 
selbst könnten den Kunden z. B. mit flexib-
leren Öffnungszeiten wie wir im Sanitätshaus 
entgegenkommen.
 
Wo sehen Sie Brandis in 10 Jahren?
Brandis entwickelt sich immer mehr als 
Schnittstelle zur Metropole Leipzig, in der 
viele hier Lebenden ihre Arbeitsstelle haben. 
Von mehr Zuzug profitiert die Stadt natür-
lich, sowie die ansässigen Händler und Un-
ternehmen. Da die Menschen immer älter 
werden, könnte ich mir vorstellen, dass in 
den nächsten Jahren vielleicht weitere Ein-
richtungen für die Pflege und medizinische 
Betreuung errichtet und benötigt werden. 
Derzeit verfügt die Stadt bereits über viele 
Einrichtungen, wie z.B. das Altenpflegeheim 
Bergstraße, die AWO Pflege und Betreuungs 
gGmbH oder das Fachklinikum sowie sehr 
viele gute Ärzte. Das zeigt, das bereits sehr 
viel fachliche Kompetenz vorhanden ist und 
der Standort Brandis darauf aufbauen kann.

Geschäftsführer Matthias Jeromin, Christian Jeromin, Orthopädietechnikermeister und Unternehmensnachfolger, 
mit den beiden Mitarbeiterinnen in Brandis Bärbel Schumann und Beate Höhne (v.r.) in dem am 1. April neu eröffne-

ten, vergrößerten Geschäft in der Bahnhofstraße 1.
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Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung am 29.10.2019 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss-Nr.: 1075-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Be-
rufung der sachkundigen Einwohner des Techni-
schen Ausschusses der Stadt Brandis sowie die 
gleichzeitige Abberufung der sachkundigen Ein-
wohner der vorangegangenen Legislaturperiode.

Berufung:
- Herr Uwe Hampel
- Herr Oliver Kiss
- Herr Knut Wießner

Abberufung:
- Herr Knut Wießner
- Herr Uwe Hampel
- Herr Mario Uhlemann.

Ja-Stimmen: 19

Beschluss-Nr.: 1076-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt, die neue 
öffentliche Einrichtung mit der Anschrift Am Bahn-
hof 3 D in 04821 Brandis, als Kindertagesstätte der 
Stadt Brandis zu widmen. Die neue Kindertages-
stätte soll den Namen „PurzelBaum“ führen.
Ja-Stimmen: 16, Enthaltungen: 03

Beschluss-Nr.: 1077-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis stimmt der Ver-
äußerung der Flurstücke 394/130 mit 3.484 m², 
394/129 mit 2 m² und 394/124 mit 8 m² der Gemar-
kung Beucha, an die Firma epeg Energieplanung für 
81.000,00 € zu.
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 06, 
Enthaltungen: 03

Beschluss-Nr.: 1078-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis stimmt der Ver-
äußerung einer Teilfläche des Flurstückes 226/10 
und einer Teilfläche des Flurstücks 226/09 der Ge-
markung Beucha, an die in den Anlagen genannten 
Erwerber für insgesamt 355.810,00 € zu.
Ja-Stimmen: 18, Enthaltungen: 01

Beschluss-Nr.: 1079-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt den Ver-
kauf der Flurstücke 130/52, 130/53 und einer Teil-
fläche von 130/34 der Gemarkung Cämmerei an 
den in der Anlage 1 genannten Erwerber zu einem 
vorläufigen Kaufpreis von 8.080,00 €.
Ja-Stimmen: 18, Enthaltungen: 01

Beschluss-Nr.: 1080-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes „Familienwohn-
park Bergblick“ für die Flurstücke 215/15, T.v. 
214/11, T.v. 214/3 und 213/12 der Gemarkung Cäm-
merei nach § 13 b BauGB. 

Gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 BauGB wird von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 abgesehen. Im vereinfachten 
Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind, so-
wie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen; § 4c ist 
nicht anzuwenden.
Ja-Stimmen: 19

Beschluss-Nr.: 1081-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis billigt den Entwurf 
des Bebauungsplans „Dorfanger“ im OT Beucha 
der Stadt Brandis in der Fassung vom 02.09.2019 
samt Begründung und bestimmt diesen gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB zur Unterrichtung der Öffentlich-
keit durch Offenlage. Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie gemäß § 2 Abs. 2 BauGB die Nach-
bargemeinden zu unterrichten und zur Äußerung 
aufzufordern.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Offenle-
gungszeitraum zu bestimmen, diesen rechtzeitig 
ortsüblich bekanntzumachen, die Nachbarge-
meinden, Behörden und Träger öffentlicher Belan-
ge zu benachrichtigen und um Abgabe einer Stel-
lungnahme zu bitten.

Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird bestimmt, 
dass die Stellungnahmen nur zu den o.g. geänder-
ten oder ergänzten Teilen des überarbeiteten Ent-
wurfs abgegeben werden sollen. 
Ja-Stimmen: 17, Enthaltungen: 02

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
nicht öffentlichen Sitzung am 29.10.2019 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss-Nr.: 1082-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis stimmt der Ver-
gleichsvereinbarung zwischen der Stadt Brandis 
und dem Insolvenzverwalter der SERVO-TEC Ein-
richtungs GmbH über die Zahlung von 16.529,07 € 
aufgrund unrechtmäßig eingetriebener Steuer-
schulden zu. Außerdem beschließt er die befriste-
te Niederschlagung der Steuerforderung der Fir-
ma SERVO-TEC Einrichtungs GmbH nach Eröffnung 
der Insolvenz bis zu deren Abschluss in Höhe von 
16.529,07 €.
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 02, 
Enthaltungen: 05

Beschluss-Nr.: 1083-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis nimmt den geprüf-
ten Jahresabschluss der Beuchaer Bau- und Woh-
nungsgesellschaft zum 31.12.2018 zur Kenntnis.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Jah-
resabschluss zum 31.12.2018 in der Gesellschaf-
terversammlung feststellen zu lassen und den 
Geschäftsführer sowie den Aufsichtsrat zu ent-
lasten. 

Amtliche Bekanntmachungen

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.stadt-brandis.de 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 

Mo. u. Mi. nur nach Terminvereinbarung

Di. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr

Do. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr

Fr. 09.00 - 11.30 Uhr

Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 

 (jeden 4. Samstag im Monat)

Bürgermeister 655-12

Fachbereich Hauptverwaltung

Allg. Verwaltung  655-22

Öffentlichkeitsarbeit 655-16

Schulen / Kita / Jugend  655-19 u. -29

Sozialverwaltung / Wohngeld  655-29

Kultur  655-19

Einwohnermeldewesen  655-44

Standesamt / Friedhof 655-48

Standesamt / Gewerbeangeleg. 655-43

Standesamt 655-45

Standesamt-Fax 655-68

Fachbereich Bau und Ordnung

Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung   655-52

Gebäudemanagement 655-25

Infrastrukturmanagement / Umwelt  655-57

Liegenschaftsmanagement  655-56 

Sportstätten  655-24

Feuerwehrwesen  655-51

Ordnungsamt / Fundbüro 655-54

Fachbereich Finanzen

Steuern / Abgaben / Gebühren  655-33

Stadtkasse  655-36 u. -37

Baubetriebshof  73192

Friedensrichterin

Isabell Engisch, Tel.: 034292 655-18, 

E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de

Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat von 17 

bis 19 Uhr, Rathaus, 2. OG, Zimmer 2.9

Gleichstellungsbeauftragte

Franziska Nagel-Zahn

E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter

Joachim Kühnel, Tel.: 034292 43477,

Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Bürgermeistertreff Café Communale

jeden 2. Do. im Monat, 17 bis 18 Uhr

Ort: Café Bäckerei Keller, Hauptstraße 33

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo.: 10 bis 14 Uhr, Di. und Do.: 10 bis 13 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr, Mi.: geschlossen, 

Fr.: 10 bis 15 Uhr, Telefon: 034292 79698
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Amtliche Bekanntmachungen

Der Jahresüberschuss wird mit dem Verlustvor-
trag verrechnet. 
Ja-Stimmen: 18

Beschluss-Nr.: 1084-09/10/2019
Der Stadtrat der Stadt Brandis nimmt den ge-
prüften Jahresabschluss der Erschließungsge-
sellschaft Gewerbepark Beucha GmbH i. L. zum 
31.12.2018 zur Kenntnis.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Jahres-
abschluss zum 31.12.2018 in der Gesellschafter-
versammlung feststellen zu lassen und den Liqui-
dator zu entlasten. 
Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 
Ja-Stimmen: 18

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Bran-
dis fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
22.10.2019 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr.: 2001-09/10/2019
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Brandis be-
schließt den Verkauf des Flurstücks 66/21 der Ge-
markung Beucha an den in der Anlage 1 genannten 
Erwerber zu einem Kaufpreis von 3.465,00 €.
Ja-Stimmen: 04

Der Technische Ausschuss der Stadt Bran-
dis fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 
08.10.2019 folgenden Beschluss:

Beschluss-Nr. 3009-09/10/2019
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis lehnt 
den Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Sonnenhöhe II“ für das 
Flurstück 597/5 der Gemarkung Brandis bezüglich 
einer Verkürzung der Einfahrt zum Carport ab. 
Ja-Stimmen: 3, Enthaltungen: 3

Bekanntmachung 

Öffentliche Auslegung des 3. Entwurfs des Be-
bauungsplans „Dorfanger Beucha“ der Stadt 
Brandis

Der Stadtrat der Stadt Brandis hat in seiner 
Sitzung am 29.10.2019 mit Beschluss-Nr. 1081-
09/10/2019 den 3. Entwurf des Bebauungspla-
nes „Dorfanger Beucha“ samt Begründung in 
der Fassung vom 02.09.2019 gebilligt und zur 
erneuten öffentlichen Auslegung gemäß § 4 Abs. 
3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Der Geltungs-
bereich ist in der Abbildung rechts oben darge-
stellt.
Gegenüber dem 2. Entwurf des Bebauungsplans 
wurde der Plan folgendermaßen ergänzt/geän-
dert: 

Firsthöhe
Die maximal zulässige Firsthöhe wird von ur-
sprünglich 14 m auf 12 m herabgesetzt. 

Baumerhalt
Die vier Bestandsbäume an der August-Bebel-
Straße werden mit dem 3. Entwurf des Bebau-
ungsplans zum Erhalt festgesetzt. 

Baugrenzen
Die Baugrenze wird im Norden weiter von der 
August-Bebel-Straße zurückgesetzt. 

Stellplätze und Tiefgaragen
Zusätzlich zu den bereits festgesetzten Stellplät-
zen wird eine Fläche für eine Tiefgarage im Bebau-
ungsplan festgesetzt. Zudem wird die Festsetzung 
getroffen, dass je Wohneinheit mindestens ein 
Stellplatz innerhalb des Plangebiets oder auf einer 
rechtlich entsprechend gesicherten Fläche au-
ßerhalb des Plangebiets zu schaffen ist. 

Bauzeitenregelung
Für den Bebauungsplan wurde eine artenschutz-
rechtliche Einschätzung erstellt. Auf dieser Grund-
lage wird eine Festsetzung zur Bauzeitenregelung 
getroffen. Demnach haben Baufeldfreimachung 
und Baubeginn außerhalb der Hauptbrutzeit, also 
zwischen 1. Oktober und 28. Februar, zu erfolgen. 
Sollte dies nicht möglich sein, ist vor Baubeginn 
durch fachkundiges Personal eine artenschutz-
rechtliche Begehung der Fläche durchzuführen. 
Mit dieser Maßnahme wird sichergestellt, dass 
durch das Vorhaben keine artenschutzrechtlichen 
Verbotstatbestände erfüllt werden.

Gleichzeitig mit der erneuten Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB werden die erneute Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange, de-
ren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt 
werden können, gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 4 Abs. 2 
BauGB und die erneute Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 2 
BauGB durchgeführt.

Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird bestimmt, 
dass die Stellungnahmen nur zu den o.g. geän-
derten oder ergänzten Teilen des überarbeiteten 
Entwurfs abgegeben werden sollen. 
Der 3. Entwurf des Bebauungsplans mit Begrün-
dung wird in der Zeit 

vom 25.11.2019 bis einschließlich 03.01.2020 

bei der Stadtverwaltung Brandis, Markt 1-3, Zim-
mer 2.11, 04821 Brandis, öffentlich ausgelegt. 
Der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplans 
„Dorfanger Beucha“ einschließlich der Begrün-
dung ist zusätzlich im Internet wie folgt abrufbar:

http://www.stadt-brandis.de (Beteiligungsportal)
http://www.bk-landschaftsarchitekten.de/betei-
ligungen.html
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
bplan/startseite

Für Rückfragen steht das beauftragte Büro Knob-

lich, Landschaftsarchitekten BDLA/IFLA, Hallo-
renring 4, 06108 Halle (Saale), Telefon (03 45) 57 
02 98-0, Fax (03 45) 570298-29, E-Mail halle@
bk-landschaftsarchitekten.de zur Verfügung. 
Stellungnahmen können von jedermann während 
der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Dies kann während 
der Dienstzeiten 
Montag  nur nach Vereinbarung
Dienstag  09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch  nur nach Vereinbarung
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
  (jeden 4. Samstag im Monat)
erfolgen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben.

Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Brandis hat in seiner Sit-
zung am 29.10.2019 mit Beschluss-Nr.: 1080-
09/10/2019 die Aufstellung eines Bebauungs-
planes „Familienwohnpark Bergblick“ für die 
Flurstücke 215/15, T.v. 214/11, T.v. 214/3 und 213/12 
der Gemarkung Cämmerei nach § 13 b BauGB be-
schlossen. 
Gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 BauGB wird von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 abgesehen. Im vereinfachten 
Verfahren wird von der Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten um-
weltbezogener Informationen verfügbar sind, so-

Räumlicher Geltungsbereich 
(Auszug aus RAPIS, Raumplanungsinformationssystem 

Bauleitplanung)
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KinderAmtliche Bekanntmachungen

wie von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen; § 4c ist 
nicht anzuwenden.
Den Geltungsbereich entnehmen Sie bitte der Ab-
bildung:

Information 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
lt. Bundesmeldegesetz (BMG) und Sächsischen 
Ausführungsgesetz zum BMG (SächsAGBMG) gelten 
gegenüber der Meldebehörde Widerspruchsrechte 
zur Übermittlung Ihrer Personendaten, über die wir 
sie informieren möchten.
Ein Widerspruch ist jederzeit im Einwohnermelde-
amt möglich und gilt bis auf Widerruf. 
Die Eintragung der Übermittlungssperre ist gebüh-
renfrei. 
Gegen folgende Datenübermittlungen können Sie 
Widerspruch einlegen:

- Widerspruch gegen Datenübermittlung an öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 
Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG)
Die Meldebehörden übermitteln Daten Familienan-
gehöriger, die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, 
an die öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
der anderen Familienangehörigen. Familienange-
hörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, min-
derjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern. Der Widerspruch verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechtes an die jeweilige öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaft.

- Widerspruch gegen Datenübermittlung an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (§ 36 Abs. 2 BMG)
Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden jährlich bis 
31.03. Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.

- Widerspruch gegen die Datenübermittlung an 
Parteien, Wählergruppen oder Träger von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen oder 
Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG)
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-

sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 
Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend 
ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stel-
le, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

- Widerspruch gegen Datenübermittlung an Man-
datsträger, Presse und Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Man-
datsträgern, Presse oder Rundfunk Auskünfte aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünf-
te weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum.

- Widerspruch gegen Datenübermittlung an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 und 5 BMG)
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt 
werden über deren Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittel-
ten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. Eine Auskunft darf im Falle von 
§ 51 (Auskunftssperre) oder § 52 (bedingter Sperr-
vermerk) nicht erteilt werden.
Einen Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungs-
sperre erhalten Sie im Einwohnermeldeamt oder 
auf unserer Homepage.

Brandiser Friedensrichterin hat am 3. Dezember 
Sprechzeit
Die Brandiser Friedensrichterin Isabell Engisch hat 
das nächste Mal am Dienstag, 3. Dezember Sprech-
zeit. Anzutreffen ist sie von 17 bis 19 Uhr im Rathaus, 
Zimmer 2.9, 2. OG oder nach Vereinbarung, Telefon: 
034292 655-18, E-Mail: friedensrichter@stadt-
brandis.de.

Hinweis
Die Eröffnungsbilanz der Stadt Brandis zum 
01.01.2013 mit Rechenschaftsbericht und 
Anhang wird nunmehr gemäß § 88a Abs. 1 
Satz 2 i. V. m. § 88c Abs. 3 Satz 2 dauerhaft 
elektronisch auf unserer Hompage:
www.stadt-brandis.de/de/buerger-sein/
die-stadt/daten-fakten zur Verfügung ge-
stellt.

Winteröffnungszeiten an den KELL-
Wertstoffhöfen
Seit 1. November 2019 gelten bis zum 31. März 
2020 für alle Wertstoffhöfe des Landkreises 
Leipzig die Winteröffnungszeiten. Diese fin-
den Sie im Internet unter www.kell-gmbh.de, 
in der aktuellen Informationsbroschüre zur 
Abfallwirtschaft 2019 und in der Abfall-App 
der Kell GmbH.

Fundbüro
Im Oktober 2019 wurden folgende Fund- 
gegenstände abgegeben:
- 1 Fahrradschlüssel von einem Fahrrad- 

rahmenschloss 
 gefunden am Rathaus Markt 1-3, 04821 

Brandis
- 1 Schlüssel der Marke JMA einzeln am 

Ring 
- 1 Schlüsselbund mit zwei Fahrradschlüs-

seln der Firma ABUS und Anhänger Ein-
kaufschip, 

 gefunden Schulcampus, 04821 Brandis
- 1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln (1 Bart-

schlüssel) mit brauner Ledertasche und 
Fernbedienung 

 gefunden am Garagenkomplex Nordstra-
ße, 04821 Brandis 

- 1 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln am 
Ring der Marke ABUS und BASI 

 gefunden an der Ampel Leipziger Straße, 
04821 Brandis

- 1 Kosmetiktasche mit Wendepailletten 
und Schminkutensilien 

 gefunden auf dem Parkplatz hinter dem 
Rathaus, 04821 Brandis 

- 1 Fahrzeugschlüssel, Marke nicht er-
sichtlich 

 gefunden in der Hauptstraße, 04821 
Brandis

Im Schulcampus Brandis bzw. in der Grund-
schule Beucha verloren gegangene und 
gefundene Gegenstände werden von den 
Hausmeistern der jeweiligen Einrichtung 
gesammelt und in regelmäßigen Abständen 
zur Aufbewahrung ins Fundbüro verbracht.

Berichtigung aus Ausgabe 10/2019,  
Seite 5 über „Verkehrsberuhigte Berei-
che“
Im Mittelteil letzter Anstrich war zu lesen, 
dass bei der Ausfahrt aus einem verkehrs-
beruhigten Bereich die Regel Rechts vor 
Links gelte – das ist falsch!
Wer ausfährt muss warten, auch wenn er von 
rechts kommt.

Nächste Sitzungen, voraussichtliche Termine

Stadtratssitzung: 26.11.2019

Kultur- und Sozialausschuss 19.11.2019

Verwaltungsausschuss: 03.12.2019 

Technischer Ausschuss: 10.12.2019
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Kinder

Frei nach dem Motto: „Entdeckungstour 
durch Brandis“ begannen unsere Ferien-
spiele mit einer Wanderung zum Waldbad. 
Dabei konnten bunte Naturmaterialien für 
weitere Hortaktivitäten gesammelt werden. 
Muscheln, welche die Kinder im See fan-
den, sorgten für große Begeisterung.

Mit einem Entdeckerrucksack der „Ex-
pedition Brandis“, guter Laune und sonni-
gem Herbstwetter im Gepäck, zogen wir 
durch Brandis. Eine Tourenkarte führte die 
Kinder zu den verschiedenen Sehenswür-
digkeiten. An diesen angekommen, lösten 
sie kleine Aufgaben. Dabei stellten sie fest, 
dass auf dem Marktplatz einer Bronzefigur 
das Buch fehlt. Es wurden Prognosen und 
Hypothesen aufgestellt. Was ist mit dem 
Buch passiert? Eine Antwort konnte uns 
bisher leider keiner geben. 

In den nächsten Tagen entstand im Hort 
eine Naturwerkstatt. Die Kinder haben ge-
sägt, geklebt und geschliffen. Der Kreati-
vität wurden keine Grenzen gesetzt. Dabei 
entstanden Waldwichtel, Löwen und wun-
derschöne weitere Herbstdekorationen.  

Ein weiteres Highlight war der Tag 
„Rund um den Apfel“. Fleißig wurden die 
mitgebrachten Äpfel zu tollen Leckerei-
en verarbeitet und kleinere Experimente 
durchgeführt. Wir genossen die Zeit im 
Freien mit lustigen Bewegungsspielen. 
Kunterbunt ging es im Hort weiter. Es 

wurde sich künstlerisch betätigt. Dabei 
entstanden aus verschiedenen Druck- und 
Maltechniken wundervolle individuelle 
Herbstbilder.

Dank verschiedener Gesellschaftsspiele, 
fanden die Herbstferien einen gelungenen 
Abschluss. So konnten auch Spiele zum 
Beispiel Monopoly, mit größeren Zeitfakto-
ren genutzt werden. Mit viel Freude, Spaß 
und Begeisterung nahmen die Kinder teil.

Ein großes Dankeschön, möchten wir 
an die Fleischerei Höhl, „Big Sam“ und der 
Kegelbahn Brandis aussprechen. Hier ver-
brachten die Kinder einen tollen Tag. 

Sie bekamen die Möglichkeit einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen und die ver-
schiedenen Handwerke genauer kennenzu-
lernen. Selbst Hand angelegt und mitge-
macht hieß es in der Fleischerei. Die Kinder 
bereiteten Fleischkäse und Bratwürste zu, 
welche sie auch mitnehmen durften. 

Bei „Big Sam“ erfuhren die Kinder viele 
Dinge, welche man so auf dem ersten Blick 
nicht erkennt. Wie kam der Laden zu seinem 
Namen? Wie kommen die Waren in den La-
den? Die Kinder erhielten einen Einblick wie 
Bestellungen ausgelöst und verarbeitet wer-
den. Kleine Überraschungen erhielten sie am 
Ende der Erkundung des Ladens. 

Auf der Kegelbahn stellten die Kinder 
ihre Treff- und Zielsicherheit unter Beweis. 
Kleine Wettkämpfe untereinander motivier-

ten die Kinder sehr. Wir sagen nochmals 
Dankeschön, dass wir kommen durften und 
freuen uns auf einen nächsten Besuch. 

Eure Kinder aus dem Hort und 
das Erzieherteam

Familienkreativtag im Hort Brandis

Hereinspaziert zum Familienkreativtag im 
Hort Brandis am Mittwoch, den 27. Novem-
ber von 16 bis 19 Uhr: Mit großen Schritten 
geht es wieder auf Weihnachten zu. Auch in 
diesem Jahr verwandelt sich unser Hort in 
eine Weihnachtswerkstatt. Daher möchten 
wir Sie in jährlicher Tradition zu unserem 
Familienkreativtag einladen und die besinn-
liche Zeit in gemütlicher Atmosphäre will-
kommen heißen.

Die Kinder, der Elternrat sowie das Erzieher-
team freuen sich auf Ihren Besuch. 

KUNTERBUNTER FERIENSPASS 
DURCH BRANDIS

Bei der Fleischerei Höhl bekamen die Hortkinder einen 
Einblick in das traditionelle Fleischer-Handwerk.

Eierlaufen beim Kita-Geburtstag in der Pappelallee.

„Wie schön dass wir beisammen sind,  
wir gratulieren dir GEBURTSTAGSKIND…“

In unserer Kita „Regenbogen“ startete bei 
wunderschönstem Sonnenschein unser 19. 
Kita-Geburtstag. Dieser wird nun der letzte 
in der Pappelallee sein. 

Kurz vor unserem Umzug in die neue Kita 
am Bahnhof wurde lustig und ausgiebig ge-
feiert. Bei Spielen wie z.B. Eierlaufen, Sack-

hüpfen und Slalomlauf wetteiferten 
die Kinder. Auch das Sackhüp-

fen fand großen Anklang. 
Beim Kinderschminken 

zauberten einige Erzieherin-
nen mit viel Geschick kleine 

Löwen, Spidermans, Schmetter-
linge und Co. Über diese Verwand-

lungen freuten sich die Kinder ganz 

besonders. Die Weihnachtszeit rückt immer 
näher. Wie in jedem Jahr bereiten wir uns auf 
die Weihnachtsprogramme vor. Voller Eifer 
üben die Kinder Lieder, Tänze und Gedichte. 
Die Auftritte finden an folgenden Terminen 
statt:
- 03.12.2019 um 10.00 Uhr – Auftritt im 

Pflegeheim
- 08.12.2019 um 15.30 Uhr – Auftritt auf 

dem Wichtelmarkt 
- 11.12.2019 um 15.00 Uhr – Weihnachts-

feier im CVJM-Haus
Alle Kinder und Erzieher freuen sich schon 
sehr darauf und hoffen auf viele Besucher.

Anke Nickl, Kita „Regenbogen“ Brandis
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GETEILT UND DOCH BESCHENKT
In Vorbereitung auf den Sankt-Martins-Tag 
am 11. November startete die CVJM-Kin-
derstube mit einer Projektwoche zum Thema 
„Teilen“ in den Monat. In täglichem Wechsel 
kamen die Kinder gruppenweise in den Ge-
nuss der vom Team mit Herz und Verstand 
kreierten Stationen. Sie konnten hierbei die 
Geschichte vom Heiligen Martin in einem 
eindrucksvollen Theaterstück in lebensech-
ter Größe erleben und selbst mitgestalten, 
Martinsgänse basteln und Martinshörnchen 
backen. 

Die selbstgefertigten Martinshörnchen 
wurden dann – ganz im Sinne der Akti-
on – nach dem Programm am Martinstag 
an der Kirche miteinander geteilt. Danach 
ging es mit vielen weiteren dazugekomme-
nen Brandisern zum traditionellen Later-
nenumzug in Richtung Martinsfeuer, wel-
ches wie schon so oft von der Freiwilligen 
Feuerwehr mit viel Einsatz begleitet und 
abgesichert wurde. Um den Kindern die 

damalige Situation des Martin im kalten 
Wald, der dennoch bereit war seinen Man-
tel zu teilen, nachvollziehbarer zu machen, 
gab es in der Projektwoche auch eine Sta-
tion im Naturgrundstück der Kinderstube, 
bei der die Kinder in verschiedenen Ex-
perimenten körpernahe Temperaturerfah-
rungen sammeln konnten. Ganz praktisch 
wurde das Thema „Teilen“ dann während 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“, wobei Päckchen für arme Kinder ge-
packt werden, die sonst wohlmöglich keine 

Weihnachtsgeschenke bekommen würden. 
Gemeinsam wurden ganz alltägliche Dinge 
wie Zahnbürsten, Mützen und Malutensi- 
lien zu kleinen Naschereien und Spielzeu-
gen gepackt, um am Ende einen oder meh-
rere Momente der Freude und des Glücks 
in die Augen der Beschenkten zu zaubern. 
In diesem Sinne wünscht Ihnen die CVJM 
Kinderstube eine gesegnete und besinnliche 
Vorweihnachtszeit. 

Familie Claus

Weihnachten im September – sportliche Geschenke

Kinder / Schule

Auf dem Naturgrundstück gab es eine Station zum Thema „Teilen“.

Terminausblick:
19.11. Polizeiorchester Vorschule
21.11. Buchlesung Vorschule
27.11. Spielzeugtag
07.12. 16.00 Uhr 
 Programm der Kinder auf dem
 Weihnachtsmarkt
12.12. 17.00 Uhr 
 Krippenspiel der Kinder im 
 CVJM-Haus

Vor Kurzem kam in der Grundschule 
Brandis ein riesiges Paket an. Inhalt: 22 
Springseile, 16 Handbälle, 10 Gymnastik-
bälle, ein Hockeyset, zwei Sets Jonglier-
bälle und drei Koordinationsleitern. 

Dieses vorgezogene Weihnachtsge-
schenk machten uns mit Hilfe der „Gesell-
schaft für Sportförderung“ (www.gfs-eu.
org ) viele Sponsoren aus Brandis: 
• Dachdeckerei Lörner, Lindenplatz 11, 

04821 Brandis
• Wärmetechnik und Rohrleitungsanla-

gen Hans-Jürgen Ziesche, Wiesengrund 
5, 04821 Brandis

• Physiotherapie - Katrin Dressel, Pappel-
allee 10, 04821 Brandis

• Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis 
Dr. Nitsche und Kollegen, Erlenring 9, 
04821 Brandis

• Praxisgemeinschaft Dr. Albrecht, Lange 

Straße 18, 04821 Brandis
• Friedhelm Berkner, KFZ-Meisterbe-

trieb – Abschleppdienst –   Autoverwer-
tung, Grimmaische Straße 30, 04821 
Brandis

• Elektro Köhler, 04821 Brandis

Dafür ein ganz großes Dankeschön von 
allen Kindern und Mitarbeiterinnen der 
Grundschule Brandis. Mit Hilfe eines 
vielfältigen und spannenden Angebotes ist 
es einfacher, unsere Kinder in den Pausen 
aber auch im Unterricht zu Bewegung und 
körperlicher Aktivität zu motivieren. 

Mit unseren neuen Geräten kommt da-
bei auch der Spaß nicht zu kurz. 

H. Lyß, 
„Schule der kleinen Weltentdecker“. 
Grundschule Brandis

Dank der Sponsoren wurde die Grundschule Brandis 
mit verschiedenen Sportgeräten beschenkt.
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BAUMPFLANZEN – UNSER KLASSENBAUM

Glückspilze auf großer Tour
Am 30. September, einem regnerischen 
Montagmorgen, herrschte große Aufregung 
und Vorfreude im Klassenzimmer der 4b der 
„Schule der kleinen Weltentdecker“ in Bran-
dis. Die Klasse freute sich auf zwei unver-
gessliche Tage voller Magie und Abenteuer. 
Ein Reisebus der Firma Liebelt brachte uns 
in die Jugendherberge Berlin International 
im Herzen der Hauptstadt. 

Nach einer Stärkung erwartete uns das 
Berlin Magicum Museum mit einer magi-

schen Zaubershow, bei der ein geheimnis-
voller Zauberer mit seinen Kartentricks alle 
Augen von Groß und Klein zum Staunen 
und Leuchten brachte. 

Wir lauschten gespannt der Führung 
durch die Welt der magischen Geheimnisse 
der Zauberei und konnten viele Rätsel und 
Knobeleien lösen. 

Diesen tollen Tag ließen wir mit Fußball 
und Tischtennis spielen und einem lecke-
ren Grillbuffet unter den Dächern Berlins 
ausklingen. Nach einer kurzen Nacht und 
einem abwechslungsreichen Frühstück ver-
ließen wir unsere Unterkunft und brachen 
auf zu unserem zweiten großen Ziel – dem 
Filmpark Babelsberg. 

Hier öffnete für uns die Welt des Films 
ihre Tore. Eine Führung unter dem Motto 
„Wie entsteht ein Film?“ zeigte den Kindern 
wie viel Arbeit und welche verschiedenen Ab-
läufe hinter einer Filmproduktion stecken, 
bis sie sich z.B. „Jim Knopf & Lukas der Lo-
komotivführer“ anschauen können. Danach 
sahen wir hinter die Kulissen der Stuntshow 
des Filmparks und konnten beobachten, wie 

das Set rund um den Vulkan vorbereitet 
wurde und einen echten Stuntman mit un-
seren neugierigen Fragen löchern. 

Als abschließendes Highlight bestaunten 
wir die grandiose Stuntshow, die an Action 
wohl kaum zu übertreffen war und unsere 
Klassenfahrt mit viel Spannung, Getöse und 
Explosionen zu Ende gingen ließ.

Ein riesiges und herzliches Dankeschön 
sagen wir der PS-Lotterie der Sparkasse, die 
uns zu dieser tollen Reise eingeladen hat!

Danke auch an den Glückspilz der Klasse 
4b für das Lösen des Kinderrätselwettbewer-
bes 2018.

Danke an das Reiseunternehmen Liebelt 
Reisen und den Reiseveranstalter Ultramar 
Touristik für die Zusammenstellung des 
Programmes.

Allen Kindern und Betreuern hat dieser 
Ausflug riesigen Spaß gemacht und wir wer-
den die magischen und spannenden Erleb-
nisse sicher nie vergessen – es war einfach 
cool! 

Klasse 4b der Grundschule Brandis

Schule 

Am 8. Oktober pflanzte die Klasse 7a der 
Oberschule Brandis auf dem neuen Fried-
hof eine Flatterulme – den Baum des Jah-
res 2019. Gern wären wir im vergangenen 
Frühjahr bei der großen Baumpflanzak-
tion in Nordsachsen mit dabei gewesen. 
Deshalb beschloss Herr Kroggel von der 
Stiftung „Wald für Sachsen“ uns einen 
Klassenbaum zu schenken. Diesen haben 
wir ganz feierlich gemeinsam eingepflanzt. 
Sogar der Bürgermeister Herr Jesse war aus 
diesem Anlass gekommen. 

Frau Straßburger, unsere Schulsozial-
arbeiterin, und Herr Kroggel hielten eine 
kurze Ansprache über die Bedeutung der 
Bäume für uns Menschen nicht nur als 
Sauerstoff- und Schattenspender und Luft-
filter, sondern auch für die Seele und als 
Treffpunkt zum Ausruhen. Der Bauhof der 
Stadt Brandis hatte alles schon gut vorbe-
reitet: 

Die Erde gelockert und gute Pflanzen-
erde besorgt. Wir mussten also nur noch 
das Pflanzloch ausheben, unser Bäumchen 
einpflanzen und einen Gießrand schaufeln. 
Damit der kleine Baum gut anwächst, ge-
hen wir einmal in der Woche zum gießen 
auf den Friedhof. Auch in den Ferien haben 
wir ihn nicht vergessen. Dabei haben wir 

entdeckt, dass die fleißigen Bauhofmitar-
beiter ein Dreipfahlgerüst am Baum ange-
bracht haben, damit er gut in das Erdreich 
einwachsen kann und er Wind und Wetter 
trotzen kann. 

Vielen Dank an Herrn Kroggel von der 
Stiftung „Wald für Sachsen“ und den Bau-
hofmitarbeiter der Stadt Brandis. 

Kl. 7a, Frau Hellmund, Frau Straßburger    

Die Klasse 7a der Oberschule Brandis pflanzte ihren Klassenbaum gemeinsam.
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Der Oktober gestaltet sich für uns sehr er-
eignisreich. Erfreulicherweise waren es je-
doch nur fünf Einsätze die dazu beigetragen 
haben. Zum ersten Einsatz wurden wir am 
Feiertag, 3. Oktober in ein Altenpflege-heim 
gerufen, wo die Besatzung eines Rettungswa-
gens mit einer Person im Fahrstuhl stecken 
geblieben war. 

Am 14. Oktober gab es einen Fehlalarm 
bei einer Brandmeldeanlage im Gewerbege-
biet und einen Tag später passierte dasselbe 
im Gymnasium. 

In die Beuchaer Asylunterkunft rückten 
wir am 21. Oktober mit unseren Ortsfeuer-
wehren aus. Dort gab es eine verletzte Per-
son, die unsere Hilfe in Anspruch nahm. Ei-
nen Pkw-Brand mussten wir am 26. Oktober 
in der Schmiedegasse löschen.

Ausbildungsseitig ging es vorrangig um 
die Brandbekämpfung durch Übungen: 
Gruppe im Löscheinsatz, Einsatzübungen 
und Atemschutzausbildung. 

Den Höhepunkt bildete am 26. Okto-
ber eine gemeinsame Ausbildung mit allen 
Ortsfeuerwehren. Dort wurden mehrere 
Einsatzübungen im gesamten Stadtgebiet 
durch die Führung in der Einsatzzentrale 
in Brandis alarmiert. Dabei ging es um das 
komplette Arbeitsspektrum von Beseitigung 
von Sturmschäden, über Tierrettung und 
Brandbekämpfung bis zum Verkehrsunfall 
von einem Bus mit einem Pkw. Dabei wur-
den Personen verletzt und eingeklemmt. Es 
galt diese zu retten und ein auftretendes Feu-

er zu löschen. Besonderer Dank gilt der Fir-
ma Berkner, die uns die letzte große Übung 
ermöglicht hat. 

An einem Atemschutzlehrgang im Bran-
diser Gerätehaus nahmen sieben Kameraden 
und eine Kameradin aus allen drei Ortsweh-
ren teil. Unter Leitung von Daniel Angeli 
konnten sie den 24-stündigen Lehrgang er-
folgreich abschließen.

Sportlich ging es letzten Monat auch bei 
uns zu. In Fortführung der Tradition des 
Sachsenpokals fand am 3. Oktober der Ge-
meindepokal der Stadt Brandis statt. Diesen 
Löschangriff-Wettkampf richtete die Orts-
feuerwehr Polenz hervorragend aus und da-
für gebührt unser ausdrücklicher Dank. 

Als einzige Frauenmannschaft traten die 
Brandiserinnen an. Bei den Sportmann-
schaften hatten die Brandiser mit knapp 1,5 
Sekunden „die Nase“ vor den Beuchaern. 
Bei den Männern siegten die „Die flotten 
7“ Polenz, vor Brandis und „Den wilden 
Büchsen“ Polenz. Auch die Jugendfeuerweh-
ren nahmen teil. Dort gewann Brandis vor 
Polenz und „Team BraPo“ (Polenz-Brandis). 
Der Bürgermeister ließ es sich nicht nehmen 
die Siegerehrung selbst durchzuführen. Auf-
grund des sehr gelungenen Wettkampfes soll 
dieser zur Tradition werden.

Nur drei Tage später fand auf der Bran-
diser Jahnhöhe der 3. Lauf im Sächsischen 
Steigercup statt. Unsere Feuerwehrmitglie-
der und die zwischen Leipzig und der Mulde 
zeigten, dass sie führend im Aufstieg mit der 
Hakenleiter in Sachsen sind. So siegte z. B. in 
der Gesamtwertung Männer Johannes Schu-
bert vor Jonas Mäde. 

Auf den ersten 11 Plätzen konnten sich 
sieben Kameraden aus dem Landkreis Leip-
zig platzieren. Bei den Frauen belegten mit 
Jenny Pech und Celine Kanluth zwei Beu-
chaerinnen die ersten beiden Plätze in der 
Gesamtwertung. Unter den besten fünf 
befanden sich vier Kameradinnen aus dem 
Landkreis Leipzig.

AKTUELLES VON DER ORTSFEUERWEHR BRANDIS

Eine gemeinsame Einsatzübung aller Ortswehren fand Ende Oktober statt.

Nächste Dienst der Ortsfeuerwehr 
Brandis
22.11. Übung Einsatz Gruppe
27.11. 19.30 Uhr
 Technischer Dienst
29.11. Atemschutzausbildung
08.12. Fahrzeug- und Gerätetraining
13.12. Dienstversammlung

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger(innen) sind herzlich 
eingeladen.

Auf der Jahnhöhe fand 3. Lauf im sächsischen 
Steigercup statt.
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Sport / Splitter

Klangvoller Abschied   
Am 10. Oktober haben wir unseren lang-
jährigen Trompeten- und Schlagzeuglehrer 
Herrn Otto verabschiedet. 
Nach seiner letzten Unterrichtsstunde mit 
dem jungen Musiker Lorenzo Vollhardt in 
der Musikarche Brandis erschienen zu sei-
ner Überraschung langjährige Schüler, die 
nun schon in der Ausbildung sind und seit 
einiger Zeit gar keinen Unterricht mehr 
nehmen. Aber sie haben vor vielen Jahren 
bei Herrn Otto begonnen, erste Töne zu 
spielen. 

Die Trompeter Michael Radzak und 
Norman Lorenzo Thieme, der Schlagzeuger 
Elias Karl, sowie Herr Kühnel und Man-
dy Thieme vom Musikverein überbrachten 
Dankesgrüße, Geschenke und Blumen zum 
Abschied. Und ein persönliches Gedicht 
dufte nicht fehlen:

Lieber Herr Otto!
Viele Jahre sind vergangen, als Sie bei uns an-
gefangen.
Mit Pauken und Trompeten, wir hatten kaum 
mal Zeit zum Reden.
Heute nun, mit 80 Jahren, wollen Sie in Rente 
gehen.
Vielleicht mal in den Urlaub fahren und sich 
mehr freie Zeit nun nehmen.
DANKE sagen alle Schüler und bleiben Sie 
gesund.
Sicher denken Sie manchmal an uns in einer 
gemütlichen Stund.
Wir wünschen alles Gute und vor allem  Ge-
sundheit.

Joachim Kühnel
Mandy Thieme-
Gandt

AKTUELLES VOM KEGELN AUS BRANDIS
Nachdem unsere zweite Seniorenmannschaft 
in der vergangenen Saison von der 2. Bezirks-
liga in die Landkreisliga abgestiegen ist, soll 
nun in dieser Saison der direkte Wiederauf-
stieg folgen. Gespielt wird in der Landkreisli-
ga über 100 Wurf in Kegel-Wertung mit fünf 
Spielern je Mannschaft, wobei das Ergebnis 
des schlechtesten Spielers jeder Mannschaft 
am Ende gestrichen wird.

Bereits in ihrem ersten Saisonspiel in der 
neuen Liga konnte unsere Mannschaft einen 
Sieg einfahren. Mit 207 Kegel Vorsprung 
siegten sie souverän gegen die Gäste des SV 
Grimma. Tagesbester Spieler wurde der Bran-
diser Horst Möller mit 447 Kegel.

Gegen die Mannschaft des SV Nitzsch-
ka musste sich unsere Mannschaft im ersten 
Auswärtsspiel der Saison knapp mit 26 Kegel 
geschlagen geben. Tagesbester Spieler wurde 
auch hier wieder ein Brandiser: Frank Lange 
mit 445 Kegel.

Im nächsten Heimspiel ging es gegen die 
Mannschaft des Nerchauer SV. Von Beginn 
an konnte unsere Mannschaft den Gegner 
dominieren und siegte am Ende souverän 
mit 74 Kegel Vorsprung. Tagesbester Spieler 
wurde der Brandiser René Haase mit 425 
Kegel.

Gegen die Senioren des KSV Rotation 
Trebsen ging es im nächsten Spiel dagegen 
deutlich enger zu. Nach den ersten beiden 
Durchgängen lag unsere Mannschaft zu-
nächst mit 71 Kegel im Rückstand, konnte 
jedoch im letzten Durchgang einiges an Bo-
den gut machen und siegte – auch mithilfe 
des Streichergebnisses – mit knappen 12 Ke-

gel Vorsprung. Frank Lange wurde mit 428 
Kegel erneut tagesbester Spieler. Zum fünf-
ten Saisonspiel mussten unsere Senioren Aus-
wärts beim KSV Wermsdorf um die nächsten 
beiden Tabellenpunkte kämpfen. Nach dem 
ersten Durchgang lag unsere Mannschaft 
zunächst noch mit 82 Kegel im Vorsprung, 
jedoch verwandelte sich dieser in den nächs-
ten beiden Durchgängen in einen 40 Kegel 
Rückstand, sodass das Spiel am Ende verloren 
ging. Bester Brandiser Spieler wurde hierbei 
Harald Wilhelm mit 432 Kegel.

Mit ihren drei Siegen aus den ersten fünf 
Spielen liegt unsere zweite Seniorenmann-
schaft damit aktuell auf dem ersten Tabellen-
platz in der Landkreisliga. 

Lisa Kießling, Öffentlichkeitsarbeit

Anstehende Heimspiele unserer  
Mannschaft
anstehende Heimspiele unserer Mann-
schaften:
23.11.2019 13 Uhr 
2. Männer – Nerchau
24.11.2019 11 Uhr 
2. Frauen – USC Leipzig
30.11.2019 9.15 Uhr
1. Senioren – Hohnstädt
30.11.2019 14 Uhr 
3. Männer – Machern
01.12.2019 10 Uhr
1. Jugend U18 – Hohnstädt
06.12.2019 17 Uhr 
2. Senioren – Nitzschka
07.12.2019 9 Uhr 
3. Männer – Sermuth
07.12.2019 13 Uhr 
1. Männer – Chemie Leipzig
08.12.2019 9.15 Uhr
1. Frauen – Mittweida
14.12.2019 9.15 Uhr
1. Senioren – Drebach
14.12.2019 13 Uhr 
2. Männer – Delitzsch
15.12.2019 10 Uhr 
1. Jugend U18 – Bautzen
15.12.2019 13 Uhr 
2. Frauen - Engelsdorf

Spieltermine können sich ggf. kurz-
fristig noch ändern, aktuelle Infos un-
ter: www.tsvrw90brandis.de.

Ehemalige Schüler verabschiedeten sich persönlich 
von ihrem langjährigen Trompeten- und 

Schlagzeuglehrer Herrn Otto.

 René Haase, Frank Lange (v.v.l.), Thomas Skupin, 
Andreas Richter, Horst Möller, Harald Wilhelm, 

Eberhard Thier, Eberhard Pruß (h.v.l.)
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WELTKINDERTAG FÜR KINDER DES  
FLÜCHTLINGSHEIMES BEUCHA
Am diesjährigen Weltkindertag, der seit 
1954 international immer am 20. Septem-
ber in mehr als 145 Ländern der Welt be-
gangen wird, haben wir mit den Kindern 
der Gemeinschaftsunterkunft Beucha ei-
nen Ausflug zur Schiffsmühle bei Grimma 
gemacht.

Am 28. September, eine Woche nach 
dem eigentlichen Gedenktag, konnten wir 
eine Bus- und Schiffreise mit den Bewoh-
ner-Kindern des Heimes und auch ehemals 
dort wohnenden Kindern durchführen, an 
der auch gute Freunde der Schulkinder teil-
nahmen.

Die freudige Erwartung der Kinder vor 
dem Unbekannten und Neuen dieses Ta-
ges war zu spüren, als sie direkt am Heim 
von einem Bus abgeholt wurden, ohne weit 
laufen zu müssen. Die Aufregung legte sich 
nur langsam, nachdem jedes Kind seinen 
„guten“ Sitzplatz gefunden hatte, Jacke und 
Rucksack verstaut und alle angeschnallt 
waren. Man kannte sich vom Spielen, Bas-
teln und Lernen im Heim bzw. der Grund-
schule in Beucha, aber ein gemeinsamer 
Gruppenausflug ohne Mutter und Vater, 
nur mit den Betreuern, das war doch etwas 
völlig Neues. 

An der Anlegestelle der Muldeschiff-
fahrt kamen die ehemals im Heim wohnen-
den Kinder aus Grimma dazu, sodass die 

Gruppe jetzt aus 17 Kindern zwischen drei 
und 13 Jahren und sechs Erwachsenen be-
stand. Die Zeit vor Abfahrt des Schiffes ver-
kürzten sie sich durch Klettern, Spielen und 
Toben auf, in und mit der dortigen großen 
Holzeisenbahn. Dann ging es los. Wie viele 
Entdeckungen am Ufer und auf dem Was-
ser konnten vom Schiff aus gemacht wer-
den! Den Wanderern am Ufer wurde fröh-
lich zugewunken.

Nachdem alle mitgebrachten Sachen 
ausgeladen waren, wurden mit großem 
Hallo die Klettergerüste und die Schau-
keln des Spielplatzes der Schiffsmühle in 
Beschlag genommen. Den größeren Jun-
gen und Mädchen mieteten wir für eine 
Stunde die Minigolfanlage. Langewei-
le kam bei aller Abwechslung und dem 
schönen Wetter nicht auf. Hunger und 
Durst wurden auf „Picknickart“ gestillt. 
Doch zuvor stellten sich alle Kinder in 
der Runde in deutscher Sprache vor. Wir 
brauchten nur wenig zu helfen. Neben 
Limonade, Saft, klassischen Geflügel-
würstchen mit frischen Brötchen, mehre-
ren Obstsorten, kleinen Joghurtbechern 
waren auch eine kurdische Gewischk und 
eine frisch gebackene georgische Speise – 
Chatschapuri – im Angebot, die von den 
entsprechenden Muttis vorbereitet wor-
den waren. 

Viel Begeisterung kam bei kleinen, sportli-
chen Wettkämpfen sowohl bei den Akteu-
ren als auch bei den Zuschauern auf, die 
lautstark zu „Höchstleitungen“ anfeuerten. 
Die traditionellen Kinderspiele wie Sack-
hüpfen und Eierlaufen, Seilspringen und 
Übungen mit Gymnastikreifen waren wie 
immer eine laute Freude. Wir Betreuer er-
lebten erneut, wie mit geringem Aufwand 
Freude und Spaß bei allen Kindern, egal 
welcher Herkunft, erzeugt werden kann. 

Auch wenn der Ausflug durch einen 
kräftigen Regenschauer unterbrochen 
wurde, den wir alle im 
Eingangsbereich des 
Hotels Schiffsmühle 
abwarten konnten, 
war es eine gelungene 
Fahrt in unsere nahe, 
schöne Heimat. Die 
Sonne zeigte 
sich bald wie-
der von der 
besten Seite und 
trocknete die 
Sachen auf 
der Wiese 
wieder. So 
beendeten wir 
diesen Tag nicht 
regennass und traurig. Tro-
cken und fröhlich gingen wir den 
kurzen Weg zum wartenden Bus, der 
uns alle wieder gut nach Hause brachte. Die 
lang ersehnten Süßigkeiten gab es erst nach 
dem Ausstieg aus dem Bus. 

Die Kinder der verschiedensten Nati-
onalitäten wie georgisch, tschetschenisch, 
marokkanisch, deutsch, afghanisch und 
venezuelanisch spielten harmonisch zusam-
men und konnten ganz ihr Kindsein ge-
nießen, wie es immer auf der ganzen Welt 
möglich sein sollte und nicht nur am Welt-
kindertag. Nun freuen sie sich auf unseren 
nächsten Höhepunkt, den Besuch des Kin-
derparadieses in Grimma, der auch dank 
dieses Mikroprojektes möglich wird. 

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.“ 

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei 
den Menschen aus Brandis und Beucha, die 
uns in diesem Jahr mit Spielzeugspenden 
und Kinderbekleidung für die Heimkinder 
unterstützten. 

Sigrid Kujawa, Ingrid FischerDie Kinder genossen ihren Ausflug zur Schiffsmühle.
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25 JAHRE IMMOBILIENBÜRO ANGELA HIRSCH
Immobilienbüro mit Kompetenz und Fairness

Das Immobilienbüro Hirsch wurde 1994 
gegründet und hat seit 25 Jahren Markter-
fahrungen in der Vermittlung von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern, Eigentumswohnun-
gen, Grundstücken und Mietobjekten. 

Bevor jedoch das Büro so erfolgreich wurde, 
waren mehrere Prüfungen abzulegen. Eine Aus-

bildung zur Immobilienmaklerin und eine Weiter-
bildung zum Immobilienwirt erfolgten. Weiter ging der Weg von 
Angela Hirsch mit einer Prüfung zur Gutachterin für bebaute und 
unbebaute Grundstücke und Markt-Wert-Maklerin der Sprengnetter 
Akademie. Regelmäßige Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen 
sind trotz der langjährigen Erfahrungen notwendig und selbstver-
ständlich. Es erwartet Sie eine fachkundige Rund-um-Betreuung von 
der Objektaufnahme bis zum Vertragsabschluss und darüber hinaus.

Ein umfangreiches Leistungsangebot rund um Ihre Immobilie, in-
dividuelle Beratung, Kundenzufriedenheit, persönliches Engagement 
und Diskretion stehen dabei stets im Vordergrund.

Bewertet auf www.immobilienbuero-hirsch.de
Folgende Leistungen erwarten Sie
- Beratung beim Verkauf Ihrer Immobilie
- Marktanalyse, Markwertermittlung und Kaufpreisfindung
- Beschaffung fehlender Unterlagen(inklusive Energieausweis)
- Erstellung aussagefähiger Expose’s
- Internetpräsentation
- Organisation von Objektbesichtigungen

- Kaufpreisverhandlungen
- Bonitätsprüfung der Kauf- bzw. Mietinteressenten
- wenn erforderlich Finanzierungsvermittlung
- Vorbereitung und Abwicklung des Kaufvertrages 
- Kaufvertragsentwurf erstellen und eingehende Besprechung mit 

den Vertragsparteien 
- Notartermin (Vorbereitung und Anwesenheit)
- Zwischenzeitliche Informationen der Beteiligten zum Stand des 

Kaufvertrages
- Objektübergabe

Nutzen Sie dazu bitte die Kontaktmöglichkeiten
 Immobilienbüro Hirsch

Wolfshainer Straße 1, 04824 Beucha
Telefon 034292 799940
E-mail: info@immobilienbuero-hirsch.de

 pm

04824 Beucha, Wolfshainer Straße 1, 

Tel.: 03 42 92  79 99 40

E-Mail: info@immobilienbuero-hirsch.de

Sie möchte Ihre Immobilie verkaufen?

Profitieren Sie von Fachkompetenz, Engagement 
und Kundenzufriedenheit

Fachkundige Markwertermittlung

bewertet auf www.immobilienbuero-hirsch.de

25 Jahre

BekanntmachungBekanntmachung

Der geprüfte Jahresabschluss 2017 der Beuchaer 
Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH erhielt von 
dem Wirtschaftsprüfer Herrn Alexander Terpitz 
einen uneingeschrenkten Bestätigungsvermerk:
Und liegt vom 19.11. - 20.11. und vom 26.11. - 
29.11.2018, jeweils vom 09.00 bis 16.00 Uhr im 
Sitz der Gesellschaft zur Einsichtnahme aus.

Hirsch/ Geschäftsführer

BekanntmachungBekanntmachung

Der geprüfte Jahresabschluss 2017 der Erschlie-
ßungsgesellschaft Gewerbepark Beucha mbH i.L. 
erhielt von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
BDO AG einen uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk. Und liegt vom 19.11. - 20.11. und vom 
26.11. - 29.11.2018, jeweils von 09.00 bis 16.00 
Uhr im Sitz der Gesellschaft zur Einsichtnahme aus.

Hirsch/ Liquidator



Ihr neuer  
Gaslieferant:  
400 € günstiger  
als der alte!* 
Wetten?

www.L.de/besserLGas

*  Die Ersparnis von 400 € (brutto inkl. 19 % USt.) gilt bei Abschluss des Vertrages  L-Gas.bestpreis der Leipziger 

Stadtwerke für Verbrauchsstellen im Netzgebiet der Mittel deutsche Netzgesell schaft Gas mbH mit einer Laufzeit 

bis zum 31.12.2021 und dem Verbrauchsfall von 20.500 kWh/Jahr (Arbeitspreis 5,57 ct/kWh, Grundpreis 139,23 

€/Monat; Stand: 08.11.2019 – gerundete Brutto preise einschließlich 19 % USt.) im Zeitraum vom 01.01.2020 bis 

31.12.2020 im Vergleich zur Grundversorgung Gas der MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (MITGAS)1. 

Bei einer Vertragslaufzeit von weniger als 24 Monaten verringert sich die Ersparnis pro Verbrauchsfall. Der Vertrag 

L-Gas.bestpreis läuft bis zum 31.12.2021 und verlängert sich jeweils um zwölf Monate, sofern er nicht mit einer 

Frist von 3 Monaten vor seinem Ablauf auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt wird. Sollte kein 

Grundversorgungsvertrag mit der MITGAS bestehen oder ein Sondervertrag, können sich Abweichungen bei der 

Ersparnis ergeben.
1  Grundversorgung Gas MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH (MITGAS): Arbeitspreis 7,82 ct/kWh, Grund-

preis 80,33 €/Jahr (gerundete Bruttopreise einschließlich 19 % USt.; gültig seit 01.01.2017 und veränderlich gemäß 

§§ 5 Abs. 2, 5a der Gasgrundversorgungsverordnung, Quelle: www.mitgas.de – Stand: 25.10.2019). Die Grundver-

sorgung ist gemäß § 20 Abs. 1, Satz 1 Gasgrundversorgungsverordnung mit einer Frist von 2 Wochen kündbar.

Gas aus Leipzig  

jetzt auch für Sie!



Adventskonzert in der Kirche Polenz
Liebe Musikfreunde aus Nah und Fern, 
wann haben Sie das letzte Mal Weih-
nachtslieder gesungen? Ich weiß, mit 
dem Text ist das so eine Sache. Zum 
Beispiel bei „O du fröhliche“: Der An-
fang geht ja noch. Aber dann kommt 
man schon ins Überlegen: War zuerst 
die „Welt verloren“ und dann „Christ 
ist erschienen“ oder ist es umgekehrt? 
Eines ist sicher: Die beiden Polenzer 
Chöre, Männer- und Frauenchor und 
das Bläsertrio Polenz können die Weih-
nachtslieder. Am 3. Advent, dem 15. 
Dezember, 14 Uhr, wollen sie uns auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. Dies 
ist ein guter Anlass, auch selbst mit in 
die Lieder einzustimmen. Wer noch 
mehr Weihnachtsstimmung einfangen 
will, kann anschließend im Polenzer 
Gemeindehaus bei Bratwürsten, Kaffee 
und Stollen den Tag ausklingen lassen.

Dürfen Diabetiker zum Wichtelmarkt auch 
Süßes essen?
Am Samstag, dem 7. Dezember trifft 
sich von 14 bis 17 Uhr die Selbsthilfe-
gruppe (SHG) und der Stammtisch Di-
abetes Brandis, um mit Betroffenen und 
Interessierten ins Gespräch zu kommen 
im BrandisTreff, Markt 13. 
Sie können sich freuen auf:
Wissenswertes über die Erkrankung 
Diabetes, Gespräche und Austausch mit 
Mitliedern der SHG bzw. des Stammti-
sches Diabetes Brandis, für Diabetiker 
geeignete Plätzchen bei einer Tasse Kaf-
fee einschließlich 
Rezepte zum 
M i t n e h -
men.

KULTURKALENDER
Veranstaltungen im November/Dezember 
in Brandis und Umgebung

Veranstaltungen

Die Polenzer Chöre laden am 15. Dezember zum Adventskonzert nach Polenz ein.

Dauerveranstaltung

jeden Montag / Donnerstag
11.00 - 14.00 Uhr / 12.00 - 13.30 Uhr 
Projekt „Brandis - ein ZUHAUSE für 
Jung und Alt“ – Sprechzeiten/Beratung
Information zu Hilfs- und  
Unterstützungsangeboten
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

jeden Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Stricken und Kartenspiel  
(AWO OV Brandis)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis 

13.45 - 14.45 Uhr
Flotte Sport-Omis von Beucha
Turnhalle Grundschule Beucha, 
Kleinsteinberger Straße 

jeden Dienstag 
19.45 - 21.15 Uhr
Gymnastik 
ESV Lok Beucha e. V.,
Turnhalle der Grundschule Beucha

jeden zweiten Mittwoch im Monat
18.30 Uhr
Treffen Mit-Mach-Stadt
Musikarche Brandis

jeden Mittwoch 
10.00 - 12.00 Uhr
Kaffeeplausch (offener Seniorentreff)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

19.30 - 20.30 Uhr
SV Stahl Brandis, Gymnastik Frauen
Mehrzweckhalle Brandis

November

Dienstag | 19. November
14.00 – 16.00 Uhr
Gestalten – weihnachtlichen Glaskugeln 
Anmeldung unter: 034292 896110 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis
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14.00Uhr
Senioren Spiele Café  
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

14.00 – 18.00 Uhr
Schlachtfest bei Kaffee und Kuchen –
am frühen Abend Schlachteplatte –
musikalische Unterhaltung:  
Herr Remmler
Volkssolidarität Mitgliedergruppe Beucha

Mittwoch | 20., 27. November
15.00Uhr
Internetcafé für Senioren
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

Donnerstag | 21. November
14.30 – 17.00 Uhr
Elterncafé 
(für Eltern mit Kindern bis 7 Jahre)        
Bitte um Anmeldung: per Email:  
mofa@awo-mulde-collm.de oder  
telefonisch unter 017645895077
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

15.00Uhr
Unterhaltungsprogramm
mit Sven Meisezahl
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

Sonnabend | 23. November
19.30 Uhr
Brandiser Ballnacht 
Bürgerverein Brandis e.V.
CVJM-Haus, Zeititzer Weg 16

Dienstag | 26. November
14.00Uhr
Senioren Spiele Café
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

15.00 – 17.00 Uhr
Mitgliedertreffen der Volksolidarität 
Ortsgruppe Brandis West
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

17.00 Uhr
Lesereise in Brandis – Schüler und Se-
nioren lesen aus ihren Lieblingsbüchern
Anmeldung: schulsozialarbeit@gymna-
sium-brandis.de
Freizeittreff Mauerwerk, Zeititzer Weg

Mittwoch | 27. November
9.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen -  
für Kinder von 0-3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22 

15.00 Uhr
Minibücher:  Unterhaltsames aus der 
spannenden Geschichte des Verlages 
für die Frau, gemütlicher Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen 
Anmeldung: 0176 43432270 oder per  
E-Mail: u.hilbers@awo-mulde-collm.de 
BrandisTreff am Markt 

16.00 – 19.00 Uhr
Familienkreativtag  
– weihnachtliches Basteln - 
Hort Brandis  

Donnerstag | 28. November
14.00 – 16.00 Uhr
Individuelle Beratung –  
Rund um das Thema „Pflege ZUHAUSE“   
Sie erhalten Hilfe bei der Antragstellung 
in den Pflegegrad, bei der Vorbereitung 
zur MDK-Überprüfung sowie Informati-
onen zum neuen Begutachtungsverfah-
ren, Leistungen der Pflegeversicherung 
und pflegerischen Versorgung. Kosten-
frei und ohne Anmeldung!“
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

18.00 Uhr
Selbsthilfegruppe   
„Alzheimer/Demenz – Angehörige“
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

Sonnabend | 30. November
14.30 Uhr
15. Borsdorfer Weihnachtsmarkt 
Marktplatz der Gemeinde Borsdorf

15.00 Uhr
Adventskonzert mit Sandy Schilling                         
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

Dezember

Sonntag | 1. Dezember
13.00 Uhr
Weihnachtsmarkt Beucha 
Kirchberg Beucha

Veranstaltungen

Vorverkauf startet: 
Weihnachtsoratorium in Brandis
Nach ihrem begeisternden Konzert im 
September des vergangenen Jahres freuen 
wir uns sehr, das Leipziger Symphonie-
orchester und den Kammerchor Böhlen 
wieder in Brandis begrüßen zu können. 
Unter der Leitung von Andreas Moritz 
werden am Sonntag, 8. Dezember um 17 
Uhr die Kantaten eins bis drei des Weih-
nachtsoratoriums von Johann Sebastian 
Bach in der Stadtkirche erklingen. Ein-
trittskarten können im Vorverkauf ab so-
fort in den Gemeindebüros Brandis und 
Beucha sowie im LeseLaden und Büro-
service H13 in der Brandiser Hauptstra-
ße erworben werden.

Kulturhaus Beucha
Auch in diesem Jahr installiert der Kul-
turhaus Beucha e. V. unter dem Thema: 
„Es geht ein Licht an …“ wieder Schat-
tenspiele an den Fenstern des ehemaligen 
Kulturhauses in Beucha. Offiziell einge-
schaltet wird die Installation am Samstag 
vor dem 1. Advent, am 30. November 
um 18 Uhr. Dazu treffen sich die Ver-
einsmitglieder im Hof des ehemaligen 
Kulturhauses bei Glühwein und Brat-
wurst. Der Verein möchte mit der Ins-
tallation etwas zur vorweihnachtlichen 
Stimmung in Beucha beitragen und 
gleichzeitig auf das ehemalige Kultur-
haus aufmerksam machen. Unterstützt 
wird die Aktion durch Spenden der Ver-
einsmitglieder.

Tanzkurs Swing/Lindyhop in Brandis
Anfang Oktober startete ein Swingkurs 
im Parkschlösschen Brandis, Bahn-
hofstraße 22. Bisher sind es acht Paare 
(Anfänger, Refresher und Fortgeschrit-
tene). Getanzt wird jeden 1. Sonntag im 
Monat (1.12., 5.1., 2.2., 1.3.2020) von 
17.30 bis 19.30 Uhr mit den Tanzleh-
rern Anna-Maria und Ralf von Swing 
Dance Leipzig. Geplant sind zunächst 
fünf bis sechs Termine mit der Vision, 
eine regelmäßige Gruppe zu etablieren. 
Neugierige und Gelegenheitstänzer 
können jederzeit einsteigen! 
Bitte melden bei Yvonn und Richard 
unter E-Mail: SwingInBrandis@web.de 
oder Tel./WhatsApp: 
0176 96062672 

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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18.00 Uhr
Hallenser Madrigalisten 
Werke der Renaissance bis hin zu Urauf-
führungen zeitgenössischer Werke
Bergkirche Beucha

Montag | 2. Dezember
9.00 – 11.00 Uhr
Hilfe im Umgang mit Smartphone und 
Computer 
Ein Experte für Informatik und Daten-
verarbeitung beantwortet Ihre Fragen: 
Anwendung, Internetnutzung, Sicher-
heit, Datenschutz
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 4. Dezember
9.30 – 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück -  
im Krabbelstübchen
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22 

10.00 – 12.00 Uhr
Kaffeeplausch (offener Seniorentreff)
Weihnachtsfrühstück
Bitte um Anmeldung unter: 
034292/896 110
BrandisTreff, Markt 13, Brandis 

19.00 Uhr
Singegruppe der Musikarche Brandis 
Singen für jedermann/-frau
Musikarche Brandis, Grimmaischer Platz 8-10

Donnerstag | 5. Dezember
7.30 Uhr
Busfahrt nach Bad Schlema zum Well-
nessbad – auf der Rückfahrt unterwegs 
Kaffeetrinken
Volkssolidarität Mitgliedergruppe Beucha 

Freitag | 6. Dezember
10.00 – 11.30 Uhr
Kreatives Gestalten
Malen, Zeichen, Basteln und vieles mehr
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

18.00 Uhr
Wichtelmarkt Brandis - Anlichteln 
Anlichteln des Weihnachtsbaumes auf dem 
Markt, Hütten sind zur Verpflegung geöffnet

19.30 Uhr
Gospelkonzert, Gospelchor Brandis
Stadtkirche, Brandis

Sonnabend | 7. Dezember
14.00 – 21.00 Uhr
Wichtelmarkt 
Markt, Brandis

„Advent im Hof“ 
Hauptstraße 7

Sonntag | 8. Dezember
14.00 – 19.00 Uhr
Wichtelmarkt 
Markt, Brandis

„Advent im Hof“ 
Hauptstraße 7

17.00 Uhr
Weihnachtsoratorium, Kantate 1-3
Kammerchor Böhlen
Leipziger Sinfonie-Orchester
Leitung: Andreas Moritz
Stadtkirche, Brandis

Montag | 9. Dezember
10.00 – 12.00Uhr
Individuelle Beratung –  
Rund um das Thema „Pflege ZUHAUSE“   
Sie erhalten Hilfe bei der Antragstellung 
in den Pflegegrad, bei der Vorbereitung 
zur MDK-Überprüfung sowie Informati-
onen zum neuen Begutachtungsverfah-
ren, Leistungen der Pflegeversicherung 
und pflegerischen Versorgung. Kosten-
frei und ohne Anmeldung!“
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 10. Dezember
15.00 – 17.00 Uhr
Weihnachtsfeier für alle Helfer
Volkssolidarität Mitgliedergruppe Beucha 

Mittwoch | 11., 18. Dezember
9.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen -  
für Kinder von 0-3 und ihre Eltern
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22 

Mittwoch | 11. Dezember
10.00 – 12.00 Uhr
Sprechzeit mit dem Senioren- 
beauftragten der Stadt Brandis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Weihnachtsfeier mit Sänger u. Peter
Volkssolidarität OG Brandis, 
CVJM Haus, Zeititzer Weg 16

Veranstaltungen

Lesereise in Brandis
Das Flexible Jugendmanagement des 
Kinder- und Jugendrings Landkreis 
Leipzig organisiert in Kooperation mit 
dem Gymnasium, der Schulsozialar-
beit, dem Mauerwerk (Jugendhaus) 
und dem BrandisTreff eine „Leserei-
se“. In der öffentlichen Veranstaltung, 
die am Dienstag, 26. November um 
17 Uhr im Mauerwerk stattfindet, le-

sen die Kinder einer 7. Klasse als auch 

die Senioren aus deren Lieblingsbü-

chern – insbesondere aus dem Genre 

der Jugendliteratur. So können Jung 

und Alt über ihre Jugendzeit sprechen 

und gemeinsam einen tollen Abend 

verbringen. Die Veranstaltung wird 

moderiert vom Erich Zeigner Haus 

e.V., Kooperationspartner beim Le-

sereise-Projekt. Für die Schülerinnen 

und Schüler wird diese Veranstal-

tung besonders interessant und span-

nend werden. Denn die Dekoration, 

das Essensangebot, die Technik, die 

Flyer-Gestaltung u.v.m. werden aus-

schließlich von den Kindern organi-

siert und umgesetzt. Unterstützung 

erfahren sie besonders durch ihre 

Deutsch- und Musiklehrerin Frau 

Olschewski und den oben genannten 

Trägern und Personen. Wegen be-

grenzter Sitzplätze, wäre eine Anmel-

dung für die Veranstaltung erforder-

lich. Diese bitte an schulsozialarbeit@

gymnasium-brandis.de. 

Der Eintritt ist frei und Snacks/

Getränke und eine tolle Atmosphäre 

vorhanden! 

Andreas Hoffart, Schulsozialarbeiter 

Gymnasium Brandis

Unter dem Titel „Miteinander Reden“ 

finden in ganz Deutschland 100 Projekte 

statt, die Menschen im ländlichen Raum 

zusammenführen und ins Gespräch brin-

gen. Dadurch soll Teilhabe und Kom-

munikation gefördert werden und somit 

Prozesse zur demokratisch politischen Bil-

dung angeregt werden.

Das Projekt wird gefördert durch die 

Bundeszentrale für politische Bildung. 
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Donnerstag | 12. Dezember
19.00 Uhr
Diabetes Stammtisch Brandis  
(Weihnachtsfeier)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Sonntag | 15. Dezember
14.00 Uhr
 Adventskonzert 
Frauen- und Männerchor  
Kirche Polenz

Dienstag | 17. Dezember
14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsfeier für alle Mitglieder
bei Kaffee, Kuchen und einem kleinen 
Imbiss – musikalische Unterhaltung: 
Herr Friedrich
Volkssolidarität Mitgliedergruppe Beucha 

Gottesdienste

Mittwoch | 20. November
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Samstag | 23. November
10.00 Uhr
Gottesdienst Pflegeheim Bergstraße 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.00 Uhr
Gottesdienst
Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

16.30 Uhr
Hl. Messe
Katholische Pfarrei „St. Franziskus“ Beucha

20.00 Uhr
Samstagabend-Gottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

Sonntag | 24. November
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

14.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha 

Sonntag | 30. November
16.30 Uhr
Hl. Messe 
Katholische Pfarrei „St. Franziskus“ Beucha

Sonntag | 1. Dezember
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

18.00 Uhr
Konzert
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha 

Dienstag | 3. Dezember
10.00 Uhr
Gottesdienst Pflegeheim
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

Freitag | 6. Dezember
19.30 Uhr
Gospelkonzert
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 7. Dezember
8.30 Uhr
Gottesdienst Pflegeheim Bergstraße
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

17.00 Uhr
Klavierabend * Violina Petrychenko 
spielt Chopin, Kosenko & Schumann
* Reservierung: Tel. 034292-74791 oder 
jones@uni-leipzig.de
Polenzer Verein Einigkeit 4 e.V., Straße der 
Einheit 4. Polenz

Sonntag | 8. Dezember
10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG Brandis, Bahnhofstraße 22

14.00 Uhr
Gottesdienst mit Orgeleinweihung 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Albrechtshain

17.00 Uhr 
Weihnachtsoratorium
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

 
Sonntag | 15. Dezember

8.30 Uhr
Gottesdienst Beucha 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.00 Uhr 
Gottesdienst Brandis  
mit Kindergottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Veranstaltungen

Wohnzimmerkonzert 
mit Frau Elfi & Maik Key
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Frau Elfi & Maik_Key!

Nachdem sie bereits zweimal das voll 

besuchte Parkschlösschen rockten, 

kommen sie nun am Freitag, den 29. 

November, 20 Uhr wieder ins Park-

schlösschen Brandis, Bahnhofstraße 

22. Eine umwerfende Frauenstim-

me voller Blues und Soul, fesselnd 

in gefühlvollen wie in kraftvollen 

Passagen. Im letzten Refrain, die In-

tensität steigert sich, bekommt ihre 

Stimme jenes kratzige Fauchen, was 

man so nur von den Größen des Gen-

res kennt. Irgendwo zwischen Cheryl 

Crow und Pink, aber unverwech-

selbar. Ihr Gitarrist Maik Klotzsch, 

stellt die „Band“ zu ihrem Gesang, 

flüssig, einfallsreich, stilsicher und 

immer groovy, egal ob beim Beglei-

ten oder im Solo. Auch für echte Gi-

tarren-Fans ein Vergnügen.

Einlass ist ab 19.30 Uhr, der Eintritt 

ist frei – eine freiwillige Spende ist 

gern gesehen.

Hereinspaziert!
Vorweihnachtszeit ist die schönste 

Zeit!

Am Mittwoch, 27. November ver-

wandelt sich unser Hort der Grund-

schule Brandis wieder in eine Weih-

nachtswerkstatt. Von 16 bis 19 Uhr 

laden wir alle Kinder, Familien und 

Nachbarn zum gemütlichen Beisam-

mensein ein. 

Gemeinsam können dann Ka-

minholzengel, Perlensterne, Kränze, 

Drahtfiguren, Filigranes aus Papier 

und Baumscheiben gestaltet werden. 

Für das leibliche Wohl ist im Weih-

nachts-Café und an der Gulaschkano-

ne gesorgt! Wir freuen uns auf euch! 

Der Hortelternrat, alle Kinder, Helfer 

und Erzieherinnen
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Bei der Heizung und Warmwassererzeugung in Wohngebäuden sind 
Wärmepumpen klar auf dem Vormarsch. In Neubauten, die mit er-
neuerbaren Energien beheizt werden, dominiert die umweltfreund-
liche Technik mit über 70 Prozent, wie das Statistische Bundesamt 
berichtet. In der Modernisierung von Bestandsgebäuden haben 
manche Hausbesitzer noch immer Vorbehalte. Sie fragen sich, ob 

die Leistungsfähigkeit von Luft-Wasser-Wärmepumpen an kalten 
Wintertagen ausreicht und ob die Vorlauftemperaturen für den Be-
trieb mit klassischen Radiator-Heizkörpern geeignet sind. Dank des 
technologischen Fortschritts sind diese Zweifel leicht auszuräumen.

Auch in der Modernisierung effizient und leistungsfähig
Systeme wie die Wärmepumpe Daikin Altherma 3 H HT können 
Vorlauftemperaturen von bis zu 70 Grad erreichen, selbst wenn die 
Außentemperaturen auf minus 15 Grad fallen. Verantwortlich für 
die hohe Leistungsfähigkeit sind neue Kompressortechniken und 
umweltfreundliche Kältemittel wie R-32, die ein geringes Treib-
hauspotenzial besitzen und so das Klima zusätzlich schonen. Unter 
www.daikin-heiztechnik.de gibt es mehr Informationen zur Tech-
nik und den Vorteilen des Heizens mit Wärmepumpen.

Wichtig im Wohngebiet: Geringe Geräuschentwicklung
Bei der Auswahl einer Luft-Wasser-Wärmepumpe lohnt es sich, ne-
ben den Leistungsdaten auch Informationen über die Geräuschent-
wicklung des Außengeräts einzuholen. Hier saugen Ventilatoren die 
Außenluft an, der die Wärme zur Nutzung im Haus entzogen wird. 
Wärmepumpen mit geringer Geräuschentwicklung eignen sich be-
sonders für dicht besiedelte Gebiete und kleine Grundstücke.

djd

ERNEUERBARE ENERGIEN LASSEN SICH  
KOMBINIEREN

Immobilien

August-Bebel-Straße 41 • 04824 Beucha

Mobil: 0151 20511955 • Tel.: 034292 509548

E-Mail: kontakt@makler-mey.de • www.meyimmo.de

Mitglied im

kompetentfairfreundlich

 Verkauf von Häusern, 

     Grundstücken und Wohnungen

 marktgerechte Wertermittlung

 Home Staging

SH

Sandy Hofmann Immobilien
- Beratung - Bewertung - Finanzierung - Vermittlung -

Auf unser Fundament können Sie bauen!

IMMOBILIEN

SH

 

Tel.: 034293/452536 • Email: info@s-h-immo.de • Web: www.s-h-immo.de

Dipl. Immobilienwirt (FH) 

Sandy Hofmann 

Büro: Bahnhofstraße 28

04683 Naunhof

 

 

 

 

 

 

□

□

□

 

 

   

 

www.sattlerimmo.de

Mitglied im

Nutzen Sie die Chance!

Seit 1994 in Brandis.

Tiefgaragenstellplatz ab sofort

zu vermieten.

Brandis, zentrumsnah

€ 40,00 Miete im Monat

Rufen Sie uns an!

Tel: 034292 73375 

Mail: info@sattlerimmo.de

Ihr Baustoffhandel in Brandis
Beuchaer Straße 37 04821 Brandis

Tel.:034292/72020 Fax.:66275

E-Mail: baustoffestrauss@t-online.de

WEIHNACHTSBÄUME
ab 30.11.2019

Aktuell:

• Weihnachtsbäume

• Vogelfutter

• Streusalz 

• Schneeschieber

• Brikett

• Koks

• Holzbrikett

• Kaminholz

Winteröffnungszeiten: 

18.11.2019 – 22.02.2020

Montag – Freitag

7:00 Uhr – 17:30 Uhr

Samstag

8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Zu jedem Baum, 1 Flasche Glühwein Gratis

vom 7.12. bis 21.12.2019

Moderne Wärmepumpenanlagen sind in der Lage, aus der Wärmequelle Luft hohe 
Vorlauftemperaturen für die Heizung zu gewinnen.

Foto: djd/www.daikin-heiztechnik.de

Pflegeheim Bergstraße 

Altenpflegeheim Bergstraße, Brandis 

Gottesdienst Pflegeheim

Pflegeheim Bergstraße

mit Frau Elfi & Maik Key
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RECHTSANWALTSKANZLEI SYLVIA WEISSE
Sylvia Weiße ist seit 2010 zugelassene Rechtsanwältin und gründete 
2013 ihre Einzelkanzlei in Beucha, nachdem sie nach Studium und 
Referendariat zunächst neun Jahre in einem Wirtschaftsunternehmen 
tätig war.

Nach erfolgreichem Abschluss des Fernlehrganges Fachanwalt 
Familienrecht bei der Hagen Law School und dem Nachweis der er-
forderlichen praktischen Erfahrungen auf dem Gebiet des Familien-
rechts wurde Frau Rechtsanwältin Sylvia Weiße nun von der Rechts-
anwaltskammer Sachsen der Titel „Fachanwältin für Familienrecht“ 
verliehen.

Für das Jahr 2020 ist zusätzlich die Absolvierung des Lehrgan-
ges Fachanwalt Erbrecht geplant, um ihren Mandanten neben dem 
Familienrecht auch im Erbrecht mit spezialisierten Kenntnissen zur 
Verfügung zu stehen.

Die Rechtsanwaltskanzlei richtet sich daher nun vorrangig auf fa-
milien- und erbrechtliche Angelegenheiten aus, deckt aber weiterhin 
auch die Vertretung in arbeits- und zivilrechtlichen Fällen ab. 

Im Familienrecht steht Ihnen Frau 
Rechtsanwältin Sylvia Weiße bera-
tend und außergerichtlich wie ge-
richtlich vertretend zu den Themen 
Trennung/Ehescheidung, Unterhalt, 
Sorgerecht, Umgangsrecht, Zuge-
winn, Vermögensauseinandersetzung 
nach Trennung sowie Adoption zur 
Verfügung, im Erbrecht zu den Be-
reichen Testamentsgestaltung, Ab-
wicklung von Erbfällen und Durch-
setzung von Pflichtteilsansprüchen. 

Sie erstellt darüber hinaus bei Be-
darf Vorsorgepakete wie Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung. 

Frau Rechtsanwältin Sylvia Weiße ist Mitglied in den Arbeits-
gemeinschaften Familienrecht, Erbrecht und Arbeitsrecht des 
Deutschen Anwaltvereins. In Zusammenarbeit mit dem AWO 
Kreisverband Mulde-Collm e.V. hält sie regelmäßig Vorträge im 
Bereich Vorsorge-/Betreuungsrecht.

Frau Rechtsanwältin Sylvia Weiße ist verheiratet, hat zwei Söh-
ne und lebt mit ihrer Familie seit 2008 in Beucha. Ehrenamtlich 
engagiert sie sich als Elternratsvorsitzende des Kindergartens und 
Vorstandsvorsitzende des Fördervereins der Kinderstube Brandis 
e.V.

	Rechtsanwaltskanzlei Sylvia Weiße 
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha (bei Leipzig)
Tel: 034292 634636
Fax: 034292 634637
E-Mail: info@kanzlei-weisse.de

Doreen Müller

Rechtsanwältin Sylvia Weiße
berät Sie gern

Geopark Porphyrland bildet neue GeoRanger aus 
Der Geopark Porphyrland wird ab Januar 2020 mit einer neuen  
GeoRanger-Ausbildungsrunde beginnen, um der steigenden Nachfra-
ge nach erlebnisorientierten Exkursionen, schulischen und außerschu-
lischen Bildungs- und Projektangeboten für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene gerecht zu werden.

Als GeoRanger bezeichnet der Geopark seine mit geologischen 
Fachwissen und weiteren Fachkenntnissen ausgestatteten Gästefüh-
rer, die auf dem Gebiet des Nationalen Geoparks Porphyrland, zwi-
schen Thallwitz im Norden und Rochlitz im Süden, Exkursionen und 
Führungen sowie geowissenschaftliche Projekt- und Erlebnisangebote 
durchführen. Um der steigenden Nachfrage nach erlebnisorientierten 
Exkursionen, schulischen Bildungsangeboten, Projekt- und Erlebnis-
angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene im Geopark Por-
phyrland gerecht zu werden, wird der Geopark ab Januar 2020 neue 
GeoRanger ausbilden.  

Bis zum 28.11.2019 müssen dann die Bewerbungen in digitaler 
Form in der Geschäftsstelle des Geoparks Porphyrland eingereicht wer-
den. Die Auswahlgespräche finden am 14.12.2019 statt. Die theoreti-
schen und praktischen Inhalte der Ausbildung vermitteln Geologen, 
Geographen sowie Natur- und Erlebnispädagogen. Der Ausbildungs-
zeitraum wird sich von Januar bis Juni 2020 erstrecken. Die Ausbil-

dungstage finden an Samstagen ganztägig von Januar bis April an ver-
schiedenen Orten im Gebiet des Geoparks statt. Es schließt sich eine 
Hausarbeit sowie Theorie- und Praxisprüfungen an. 

Die GeoRanger Ausbildung 2020 ist ein Vorhaben im Rahmen 
der LEADER-Entwicklungsstrategie und ein Kooperationsprojekt der 
Regionalmanagements Leipziger Muldenland, Land des Roten Por-
phyrs, Sächsisches Zweistromland / Ostelbien und Sachsenkreuz. Die 
GeoRanger Ausbildung 2020 wird vom Freistaat Sachsen gefördert. 
Zuständig für die Durchführung von ELER-Förderung im Freistaat 
Sachsen ist das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
(SMUL), Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

pm

Geopark Porphyrland. Steinreich in Sachsen
Leipziger Str. 17a, 04668 Grimma, Telefon: 03437 707361
info@geopark-porphyrland.de, presse@geopark-porphyrland.de
Internet: www.geopark-porphyrland.de
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Recht

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

KLASSISCHE IRRTÜMER IM ERBRECHT

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong
Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

Ehescheidungsrecht 

Arbeitsrecht

Erbrecht

Interessenschwerpunkte

Grundstücksrecht 
Straf- und 
Bußgeldsachen

Braustraße 32

04821 Brandis

Fon 034292 77691 

E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Fax 034292 77692

Im Rahmen meiner erbrechtlichen Beratungs-
praxis stelle ich immer wieder allgemeine Fehl-
vorstellungen sowie Irrtümer im Erbrecht fest, 
welche zu unrichtigen Entscheidungen führen 
können. Häufig auftretende Irrtümer sind:

Mein Ehepartner erbt automatisch alles 
von mir.
Ohne Testament und ohne Erbvertrag bestimmt 
das Gesetz, wer Erbe wird. Hinterlässt der Erb-
lasser eigene und/oder adoptierte Kinder, erbt 
nach der gesetzlichen Erbfolge der überlebende 
Ehepartner nicht allein, sondern gemeinsam 
mit den Kindern. Auch wenn der Erblasser kei-
ne Kinder hinterlässt, wird er nicht in jedem 
Fall von seinem Ehepartner allein beerbt. Dies 
ist u.a. der Fall, wenn die Eltern des Erblassers 
noch leben. Sie erben dann im Rahmen der 
gesetzlichen Erbfolge neben dem Ehepartner. 
Der Ehepartner erbt nur dann alleine, wenn 
der Erblasser keine Kinder, keine Eltern, keine 
Großeltern und keine Geschwister hinterlässt.

Meine Kinder erben ohnehin alles 
– also brauche ich kein Testament
Falls kein Ehepartner vorhanden ist, sieht die 
gesetzliche Erbfolge zwar vor, dass mehrere 
erbberechtigte Kinder zu gleichen Teilen er-
ben. Hierdurch entsteht eine Erbengemein-
schaft, die den Nachlass verwalten und letzt-
lich auseinander setzen muss. Um oftmals 
unter den Erben auftretende Schwierigkeiten 
und Streit zu vermeiden, bspw. darüber, wer, 
welchen Nachlass-Gegenstand erhalten soll;  
ob und ggf. wie Schenkungen zu berücksich-
tigen sind, dann sind Anordnungen des Erb-
lassers über die Verteilung und/oder über eine 
Testamentsvollstreckung empfehlenswert.

Mein geschiedener Ehepartner erbt 
nichts mehr.
Grundsätzlich ist das zwar zutreffend. Aller-
dings gibt es – nicht fernliegende – Fälle, in 
denen der geschiedene Ehepartner dennoch 
Zugriff auf das Erbe erlangt. Ein solcher Fall 
tritt bspw. ein, wenn die geschiedenen Ehe-
partner ein gemeinsames Kind haben, ein 
Ehepartner verstirbt und diesem Kind sein 
Vermögen hinterlässt. Verstirbt dieses Kind 
anschließend unverheiratet, ohne eigene Kin-
der und ohne Testament oder Erbvertrag, ge-
langt der geschiedene Ehepartner doch noch 
an das Vermögen des vormaligen Ehepartners.

Wenn ich mein Kind enterbe, 
erhält es nichts.
Im Rahmen eines Testaments oder Erbvertrags 
ist es rechtlich möglich, sein Kind zu „enter-
ben“. Dies hat zwar zur Folge, dass es nicht 
als gesetzlicher Erbe zum Zuge kommt. Al-
lerdings hat es dann i.d.R. Anspruch auf den 
gesetzlichen Pflichtteil. Es handelt sich hierbei 
um einen Geldzahlungsanspruch gegen den/
die Erben in Höhe der Hälfte seines gesetz-
lichen Erbteils. Nur unter ganz speziellen 
Voraussetzungen lässt sich der Anspruch auf 
den Pflichtteil ausschließen; bspw. wenn das 
Kind gegenüber dem Erblasser schuldhaft eine 
schwere Straftat begangen hat.

Meine Geschwister haben Anspruch 
auf einen Pflichtteil.
Nein, das ist nicht richtig. Lediglich die nächs-
ten Angehörigen des Erblassers sind Pflicht-
teilsberechtigte. Das sind einerseits seine Ab-
kömmling (Kinder, Enkel), andererseits seine 
Eltern neben seinem Ehepartner.

Als Kind kann ich von meinen Eltern 
verlangen, dass mir mein Erbe vor 
deren Tod ausgezahlt wird.
Nein, vor Eintritt des Erbfalls besteht grund-
sätzlich kein Anspruch auf ein sog. vorwegge-
nommenes Erbe. Etwas anderes gilt, wenn sich 
die Eltern entscheiden, Nachlassgegenstände 
bereits zu Lebzeiten auf ihre Kinder zu übertra-
gen. Dies steht ihnen natürlich frei und kann 
ein wirtschaftliches und rechtlich sinnvolles 
Gestaltungsmittel sein, um Erbschaftssteuern 
zu reduzieren/zu vermeiden oder gemeinsame 
Pflichtteilsregelungen (in notarieller Form) 
herbeizuführen.

Ich kann doch mein Testament mit dem 
PC bzw. der Schreibmaschine errichten.
Das ist nicht richtig. Ein privatschriftliches 
Testament muss zu seiner Formwirksamkeit 
vom Testierenden grundsätzlich höchstpersön-
lich und handschriftlich geschrieben und auch 
unterschrieben werden. Nur beim notariellen 
Testament ist der Einsatz von Computer- bzw. 
Schreibmaschinenschrift zulässig.

Dirk Dylong, 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Rechtsanwalt Dirk Dylong berät Sie gern
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BESTMÖGLICHE  
HÖRVERSORGUNG
FÜR KINDER
Helfer Hörsysteme hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kindern 
die ideale Hörlösung anzubieten. Mit unseren neuen Sky Marvel 
Hörgerät liefern wir eine einzigartige Kombination aus optimaler 
Lösung für die Kinderhörversorgung und moderner Drahtlos-
Technologie, welche die Entwicklung Ihres Kindes bestmöglich 
fördert.

Sky Marvel bietet:
- klaren, vollen Klang
- direkte binaurale Anbindung an iOS- oder Android-
 Smartphones, RogerTM-Mikrofone und vieles mehr
- Lithium-Ionen-Akku-Technologie
- speziell für Kinderbedürfnisse entwickelt

Klarer, voller Klang
AutoSense Sky OS ist das weltweit erste Automatik-Betriebssys-
tem für die Kinderversorgung, das die Hörsituationen, in denen 
sich Ihr Kind befindet, erkennt und sich automatisch an diese 
anpasst.

Im Gegensatz zu anderen Kinderhörgeräten können Sky Mar-
vel Hörgeräte Anrufe und Audioinhalte von iOS- und Android-
Smartphones, Tablets, Notebooks, FM-Anlagen und vielen ande-
ren bluetoothfähigen Geräten empfangen.

Mit Hilfe eines optimalen, kleinen Zusatzmikrofons wird 
Sprache über viele Meter (z. B. im Unterricht) und bei lauten 
Hintergrundgeräuschen direkt an die Hörsysteme Ihres Kindes 
übertragen. Dank der neuen Funktion Roger DirectTM in Marvel 
Hörgeräten sind keine zusätzlichen Empfänger an den Hörgerä-
ten erforderlich, dadurch reduziert sich die Baugröße und das Ge-
wicht nocheinmal deutlich.

Eine leistungsstarke Technologie bietet das Sky M-PR. In nur 
drei Stunden ist der Akku vollständig geladen und bietet einen 
ganzen Tag Hörgenuss, einschließlich zehn Stunden Wireless-
Streaming von Roger-Systemen oder anderen Audiogeräten.

Es ist sehr wichtig, Ihrem Kind eine wirkliche Lösung zu bie-
ten, die es in seinem Hörentwicklungsprozess unterstützt und 
ihm ermöglicht, Beziehungen aufzubauen und zu pflegen. Wir 
beraten und unterstützen Sie zur Kinderversorgung sehr gerne.

Helfer Hörsysteme/Fotos: Phonak

ZENTRALE WURZEN: 

JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 9-18 UHR • SA. 9-12 UHR

FILIALE WURZEN: 

BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 8.30-13 UHR 
MO./DI. 14-18 UHR • DO. 13.30-16 UHR

FILIALE NAUNHOF: 

MARKT 5 • TEL.: 034293/47570 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

MO.-FR. 9-13 UHR • MO./DI./DO. 14-18 UHR

FILIALE GROITZSCH: 

BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.,  DI.,  DO. 9-15 UHR • MI. 9-18 UHR

H Ö R S Y S T E M E
Hörakustik Meisterbetriebe    Inh.: Mathias Helfer

Neu:

Phonak Sky™ Marvel

WIR HABEN 
DIE BESTEN 

HÖRLÖSUNGEN 
FÜR KINDER!

– Anzeige –
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KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

VIELFÄLTIG WIRKSAM: DIE INFRAROTWÄRME
Infrarot-Wärmekabinen haben sich schon lange in der Vor- und 
Nachbereitung sportlicher Aktivitäten einen Namen gemacht. 
Aufgrund ihrer schonenden und wohltuenden Wirkung auf Mus-
keln und Sehnen erfreuen sie sich aber nicht nur im Sport immer 
größerer Beliebtheit.

Die Infrarot-Wärmekabine entfaltet ihre positiven Wirkun-
gen auf vielfältige Weise und ist dabei gesundheitlich völlig 
unbedenklich: Die Infrarotwellen – ein natürlicher Bestandteil 
des Sonnenlichts – werden von den obersten Hautschichten auf-
genommen und in Wärme umgewandelt. Dabei erweitern sich 
die Blutgefäße und der Körper erhöht die Durchblutung, um die 
Haut zu kühlen. So gelangt die Wärme über das Blut auch in 
tiefere Gewebeschichten.

Ganzkörper-Wirkung
Diese Erhöhung der Körpertemperatur regt das Immunsystem 
an und der Stoffwechsel wird erhöht. Die erhöhte Durchblutung 
sorgt wiederum bei Haut, Muskeln und Bindegewebe für eine in-
tensivere Versorgung mit Sauerstoff und Nährstoffen. Auch der 
Entgiftungsprozess über die Haut wird so gefördert und die Nie-
ren werden entlastet. 

Gleichzeitig lösen schmerzlindernde Botenstoffe Muskelver-
spannungen und leiten den Entspannungszustand des Körpers 

ein. Unterstützt wird dies durch einen spannenden Mechanismus: 
Die Muskeln im Körper produzieren Wärme und fungieren als 
„innere Heizung“. 

Führt man von außen Wärme zu, fährt der Körper die eigene 
Wärmeproduktion herunter und senkt den Muskeltonus. Da-
durch werden Muskelverspannungen gelockert.

Verspannungen lösen
Gerade bei Rückenschmerzen, Verstauchungen und Zerrungen 
wirkt sich Infrarotwärme daher positiv aus. Der Aufenthalt in 
einer Infrarot-Wärmekabine dient also der idealen Muskelerwär-
mung genauso wie der effektiven Regeneration.

Als besonders schonende und wirkungsvollen Regenerations-
oase sind Infrarot-Wärmekabinen in zahlreichen unterschiedli-
chen Bauweisen, Größen und Designs im Markt verfügbar. Die 
Infrarot-Wärmekabinen der Hersteller, die der Gütegemeinschaft 
angehören und das Gütezeichen tragen, entsprechen dem hohen 
Stand der Technik und erfüllen insbesondere die Sicherheitsvor-
gaben für Infrarot-Strahlung. 

Hohe Qualitätsansprüche werden auch an Material und Verar-
beitung, wie beispielsweise bei Wärmedämmung, Innenausklei-
dung und Lüftung, gestellt. 

Das RAL-Gütezeichen ist somit eine sichere Orientierung 
und unterstützt den Verbraucher als Leitfaden beim Kauf seiner 
Infrarot-Wärmekabine.

akz-o

Wegen ihrer schonenden und wohltuenden Wirkung auf Muskeln und Sehnen erfreut 
sich die Infrarot-Wärmekabine nicht nur im Sport immer größerer Beliebtheit. Sie 
entfaltet ihre positiven Wirkungen auf Körper und Geist auf vielfältige Weise. Foto: 

Gütegemeinschaft Saunabau, Infrarot und Dampfbad e.V., Wiesbaden/akz-o
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Jeder Blick – einfach komfortabel
Augenoptik Findeisen als Gleitsicht-Experte vor Ort
Ob in die Nähe oder in die Ferne – die individuellen Gleitsicht-
brillen von Augenoptik Findeisen werden jeder Sehsituation 
gerecht. Um beste Seherlebnisse zu garantieren, gelten bei der 
hochpräzisen, ganzheitlichen Vermessung des menschlichen Au-
ges mit der DNEye® PRO Technologie und der anschließenden 
Anpassung der Gleitsichtbrille höchste Anforderungen. Das hoch-
komplexe Verfahren ist Voraussetzung dafür, dass der Brillenträger 
von Anfang an gut zurecht kommt. Als einziger Hersteller welt-
weit überträgt Rodenstock die gewonnenen biometrischen Daten 
in das Brillenglas. Das Ergebnis überzeugt mit verfeinertem Kon-
trastsehen, verbesserter Nachtsicht, größeren Sehbereichen und 
natürlichen Seheindrücken – und das alles bei minimaler Einge-
wöhnungszeit mit hervorragender räumlicher Wahrnehmung.

Bis zum Ende des Jahres gibt es bei Augenoptik Findeisen 
ein ganz besonderes Angebot für die 3D-Augenvermessung und 
DNEye optimierte Rodenstock Premium Brillengläser. Vorbei-
schauen lohnt sich, denn obendrauf wird die Rodenstock Zufrie-
denheitsgarantie gewährt: Sollten Kunden im Lauf der ersten sechs 
Monate nicht mit ihren Rodenstock Brillengläsern zufrieden sein, 
werden diese kostenlos durch Gläser mit vergleichbaren Korrekti-
onswerten des Unternehmens ersetzt. 

Über die Auszeichnung des Gleitsicht-Experten freut sich nicht 
nur das Team von Augenoptik Findeisen – vor allem die Kunden 
profitieren vom Anbieter der führenden Premium Brillengläser 
von Rodenstock. Die ständige Fortbildung der erstklassig ausge-
bildeten  Mitarbeiter in Kombination mit der innovativen Roden-
stock Messtechnologie gewährleistet die perfekte Lösung für alle 
Kundenanliegen – für ein 100%iges Seherlebnis wird also nichts 
dem Zufall überlassen.  Quelle: Augenoptik Findeisen

BLUTHOCHDRUCK NATÜRLICH SENKEN
Während des Herzschlags pumpt das Herz mit großer Kraft Blut 
in die Gefäße, welches dabei Druck auf die Gefäßwände ausübt. 
Diese wirken dem sogenannten Gefäßwiderstand entgegen. Beide 
Faktoren bestimmen den Blutdruck. 

Durch Anstrengung oder Stress kann er vorübergehend erhöht 
sein. Ist der Druck dauerhaft zu hoch, werden die Arterien ge-
schädigt. Langfristige Folgen können zum Beispiel ein Schlagan-
fall oder ein Herzinfarkt sein. Durch eine Änderung des Lebens-
stils können Betroffene ihren Blutdruck natürlich senken. Dazu 
gehören unter anderem ausreichend Bewegung sowie die Um-
stellung auf eine ausgewogene Ernährung mit viel Obst, Gemüse 
und Vollkornprodukten. Aber auch bestimmte Mikronährstoffe 
können den Blutdruck senken.

Magnesium: Der Mineralstoff reguliert die Muskelspannung im 
Körper. Er sorgt dafür, dass sich die Gefäßmuskulatur entspannt, 
so wird die Dehnbarkeit der Blutgefäße erhöht. Magnesium ver-
bessert daher die Durchblutung und ist Voraussetzung für einen 
gesunden Blutdruck. Gute Magnesiumlieferanten sind Getreide-
produkte wie Weizenkleie und Haferflocken. Weitere Quellen 
sind Nüsse und Sonnenblumenkerne, Milchprodukte, Obst und 
Gemüse sowie magnesiumreiche Mineralwässer mit mindestens 
50, besser 100 Milligramm Magnesium pro Liter.
Kalium: Ein weiterer Mineralstoff, der an der Regulation des 
Blutdrucks beteiligt ist, ist Kalium. Er ist unter anderem in Ba-
nanen und Vollkornbrot enthalten. Ein Mangel kann Bluthoch-
druck auslösen. Darüber hinaus benötigen viele Bluthochdruck-

patienten mehr Kalium als gesunde 
Menschen. Deshalb sollten Betroffene 
ihren Kaliumwert im Blut überprü-
fen lassen. Ein erhöhter Bedarf 
kann zum Beispiel durch Präpa-
rate gedeckt werden. Wichtig: 
Die Einnahme von Kaliumprä-
paraten sollte immer in Ab-
sprache mit dem Arzt er-
folgen. Liegt nämlich kein 
Mangel vor, kann es zu 
einem Kaliumüberschuss 
kommen. Dieser kann zum Beispiel 
zu Herzrhythmusstörungen führen. 

Omega-3-Fettsäuren: Auch Omega-3-Fettsäuren tra-
gen dazu bei, dass das Blut besser fließen kann, denn sie haben 
eine gefäßerweiternde Wirkung. Außerdem hemmen sie Entzün-
dungsprozesse im Körper und verlangsamen die Entstehung von 
Gefäßablagerungen. Somit können Omega-3-Fettsäuren nicht 
nur den Blutdruck senken, sondern auch die Wahrscheinlichkeit 
für Folgeerkrankungen verringern. Fettreiche Fische wie Lachs 
und Hering zählen zu den wichtigsten Lieferanten. Wer Fisch 
nicht mag, kann den Bedarf an Omega-3-Fettsäuren durch die 
Einnahme von Präparaten aus Fischöl oder deren vegane Alterna-
tive aus Algen decken.

akz-o

– Anzeige –

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 03 42 93 - 30 900

Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940

Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 03 42 97 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Ob in die Nähe oder in die Ferne – mit unseren individuellen 

 Gleit sichtbrillen werden Ihre Augen jeder  Sehsituation gerecht. 

Nicht umsonst sind wir als Rodenstock Gleitsicht- Experte ausge-

zeichnet. Profi tieren Sie von der  hochpräzisen DNEye® PRO 

 Technologie, einer Vermessung Ihrer Augen, die sich detailgenau 

in Ihren Brillengläsern wiederfi ndet. Das  Ergebnis überzeugt mit 

 verfeinertem Kontrastsehen, verbesserter Nachtsicht, größeren 

 Sehbereichen und natürlichen 

Seheindrücken – und das alles bei 

 minimaler Eingewöhnungszeit 

mit hervorragender räumlicher 

 Wahrnehmung.

Bringen Sie Ihren Gutschein mit,
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ob in die Nähe oder in die Ferne – mit unseren individuellen 

JEDER BLICK – EINFACH KOMFORTABEL

F
o

to
: 

R
o

d
e

n
s
to

c
k

 G
m

b
H

50,– Euro GUTSCHEINfür die 3D-  Augenvermessung mit dem DNEye® Scanner + DNEye® optimierte Rodenstock Premium Brillengläser*
*Gültig bis 31.12.2019
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Optikersprechstunde mit Andrea Rost
Werner aus Beucha: Was ist Nachtblindheit?
An der Netzhaut sitzen die Sinneszellen Zapfen und Stäbchen, 
die optische Reize an das Gehirn weiterleiten. Während die 
Zapfen für das Farbsehen verantwortlich sind, sind die Stäb-
chen so sensibel, dass sie bei Dämmerung schwache Lichtreize 
registrieren. So wird Sehen in der Nacht möglich. Bei Nacht-
blindheit sind die Stäbchen im Auge fehlentwickelt oder ge-
stört. Dies kommt jedoch nur sehr selten vor und darf nicht  
mit der Nachtmyopie verwechselt werden.
Hier sehen Betroffene nachts bei einge-
schränkten Lichtverhältnissen weit ent-
fernte Gegenstände unscharf. 

Augenoptikermeisterin 
Andrea Rost
Optiker Rost
Badergraben 10 
04808 Wurzen
Tel.: 03425 - 925852

ABWEHRKRÄFTE VON INNEN STÄRKEN
Jetzt ist es wichtig, die Abwehrkräfte zu stärken, damit Erkältungsvi-
ren kaum eine Chance haben. Vorbeugend hilfreich: Die Einnahme 
von Zink. Das Spurenelement ist unter anderem in Weizenkleie und 
Rindfleisch enthalten und wichtig für das Immunsystem. Zink sorgt 
dafür, dass sich die Abwehrzellen teilen und vermehren können. Wenn 
es einen aber schon erwischt hat und man sich elend fühlt, bleibt oft 
nur der Gang zur Apotheke und die Behandlung der Symptome. Aber 
was kann abseits von Tee, Hustensaft und diversen Erkältungsmedi-
kamenten noch helfen, die Beschwerden zu lindern und das Immun-
system zu stärken?

Abwehr des Körpers verstärken
Bromelain bezeichnet eine Gruppe von Enzymen, die aus der Ananas-
pflanze gewonnen werden und an der Steuerung des Immunsystems 
beteiligt sind. Bei einer Erkältung können Mikronährstoffpräparate 
mit Bromelain Abwehrreaktionen des Körpers verstärken, wenn sie zu 
schwach verlaufen und darüber hinaus die Schwellung der Schleim-
häute reduzieren. Beschwerden wie eine verstopfte Nase oder Atem-
probleme können so schneller abklingen. Darüber hinaus kann das 
Risiko vermindert werden, dass es zu einem chronischen Verlauf, zum 
Beispiel einer chronischen Bronchitis, kommt. 

Senföle wirken antibakteriell
Bei einer Erkältung Antibiotika einzunehmen, ist nur in sehr seltenen 
Fällen sinnvoll. Denn Erkältungen werden durch Viren ausgelöst. An-
tibiotika haben gegen Viren keine Wirkung, sondern lediglich gegen 
Bakterien. Es gibt aber eine Ausnahme, bei der der Einsatz von Anti-
biotika auch bei Erkältungen sinnvoll sein kann: Wenn Virusinfekti-
onen das Immunsystem schwächen, können auch Bakterien leichter 
in den Körper eindringen. Es kann dann zu einer bakteriellen Super-
infektion, einer Zweitinfektion kommen. Einen ähnlichen Effekt wie 
Antibiotika haben Senföle, denn die Pflanzenstoffe wirken antibak-
teriell. Sie sind unter anderem in Kapuzinerkresse enthalten. Es gibt 
sie aber auch in höherer Konzentration als Extrakt, zum Beispiel als 
Kapseln. Auch frischer Meerrettich enthält Senföle. Sie verleihen der 
Wurzel die typische Schärfe, die sich schon beim Reiben entfaltet: Die 
ätherischen Öle reizen die Schleimhäute, die Augen tränen und die 
Nase läuft. Der Abtransport von Schadstoffen aus dem Körper wird 
begünstigt, was die Dauer des Infekts verkürzen kann. akz-o

Foto: pixabay.com/vitamindoctor.com/akz-o
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Berufsbegleitende Fernstudiengänge werden immer beliebter: Sie 
eignen sich vor allem für Menschen, die nach einem Kick für ihre 
Karriere suchen, sich beruflich verändern oder einfach nur fortbilden 
möchten. Nach einem Fernstudium winkt ein anerkannter akademi-
scher Abschluss, mit dem man seine Position auf dem Arbeitsmarkt 
stärken oder sich beim aktuellen Arbeitgeber für höhere Aufgaben 
empfehlen kann. In Deutschland werden unzählige Fernstudiengänge 
angeboten, auch ein Studium ohne Abitur ist vielerorts möglich. Die 
Anerkennung von Leistungen vorhandener Abschlüsse erfolgt nach 
individueller Prüfung.

Ein Fernstudium realistisch planen
Der große Vorteil eines Fernstudiums ist die Flexibilität, man kann 
sich Lernzeiten und Lerntempo individuell einteilen und mit Beruf 
oder Familie in Einklang bringen. Es kostet zwar Geld - man kann 
aber während des Studiums weiterarbeiten und auf diese Weise das 
Ganze finanzieren. „Wer ein Fernstudium absolvieren will, sollte re-
alistisch sein: Man muss sich selbst ausreichend motivieren können 
und mindestens 20 Stunden pro Woche für das Studium einplanen“, 
rät Martin Wilmsmeier, Leiter des Pressereferats an der PFH Private 
Hochschule Göttingen. 

Zudem sei es wichtig, im Vorfeld individuelle Ziele zu formulieren 
und auf dieser Basis das passende Studienfach zu wählen. Die Inhalte 
des Fernstudiums werden in einem Mix aus Fernlehrbriefen, Präsenz-
phasen, Online-Veranstaltungen, Einsendeaufgaben, Videos und Hör-
büchern sowie einer E-Learning-Plattform vermittelt. Unter www.pfh.
de/fernstudium gibt es alle weiteren Infos.

Vier Wochen kostenfreier Testzugang und eine Beratung
Wer unsicher ist, ob ein Fernstudium die richtige Studienvariante ist, 
kann sich etwa einen Zugang zum E-Campus der privaten Göttinger 
Hochschule samt Infopaket sichern. Vier Wochen lang erhält man 
kostenfrei und unverbindlich in digitaler Form einen vollständigen 
Zugriff auf alle Inhalte des ersten Semesters aller angebotenen Fern-
studiengänge. Der Testzugang läuft danach automatisch ab, kann je-
doch auf Wunsch verlängert werden. Während der Testphase kann 
man zudem den Beratungsservice des Fernstudienteams nutzen.

Besonders beliebt sind derzeit in Göttingen beispielsweise die 
Psychologiestudiengänge. Sie werden sowohl im Campus- als auch 
im Fernstudium angeboten. Die Auswahlverfahren sind meist indi-
viduell, zudem gibt es keine Wartesemester. In allen Fernstudiengän-
gen lassen sich die Anforderungen flexibel mit einer Berufstätigkeit 
verbinden. In Online-Veranstaltungen werden die Inhalte reflektiert 
und vertieft, bei Präsenztagen zusätzliche Schlüsselkompetenzen ver-
mittelt.

djd

PROBIEREN - STATT SOFORT STUDIEREN

Annahme Anzeigen Stellenmarkt 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 03433 207671
tina.neumann@druckhaus-borna.de

TOI TOI & DIXI

WIR SUCHEN SIE! 
BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Standort Gerichtshain

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post 
oder E-Mail an:

Servicemonteure (m/w/d)
Kraftfahrer (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)

SANITÄRSYSTEMEN GMBH

TOI TOI & DIXI Sanitärsystemen GmbH
Personalabteilung
Ringstraße 7, 04827 Gerichtshain
personal.dohna@toitoidixi.de

Weitere Informationen über uns und zu den 
Stellen unter 

www.toitoidixi.de

Als moderner und überregional agierender

Dienstleister im Gebäudemanagement suchen wir  

ab sofort

 Reinigungskräfte in Brandis (m/w/d)

22,5 Stunden pro Woche,  

Arbeitszeit Mo–Fr von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Bezahlung nach Tarif

Bitte bewerben Sie sich telefonisch unter  

0341 687089-0  

(Mo. bis Fr. in der Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr) 

oder nl.leipzig@serval-isp.de.

Der Fernstudiengang Psychologie ist derzeit besonders gefragt:
Psychologinnen und Psychologen sind in zahlreichen Bereichen einsetzbar, 

entsprechend gut sind die Berufsperspektiven. 
Foto: djd/PFH Göttingen/WavebreakmediaMicro - stock.adobe.com

Stellenmarkt
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Schütze vom 23. November bis 21. Dezember
Lebenshungriger Weltenbummler – der Schütze

Schützen sind lebenshungrige Menschen, die am liebsten die 
ganze Welt entdecken wollen. Das Element des Schützen ist das 
Feuer und auch der Charakter dieses Sternzeichens ist leicht ent-
flammbar. Wenn der Schütze sich für ein Projekt oder einen Men-
schen interessiert, dann ist er nicht mehr zu bremsen. Dabei dient 
dieses Projekt oft höheren Zielen. Häufig kriegt der vielseitig in-
teressierte Schütze seine vielen Projekte gar nicht unter einen Hut 
und reagiert dann sehr launenhaft.

Die energiegeladenen Schützen haben grundsätzlich eine sehr 
robuste Gesundheit. Die größte Schwachstelle des Schützen ist 
aber seine Leber. Das aufregende Leben der Schützen kann im 
empfindlichen Entgiftungsorgan seine Spuren hinterlassen. Ach-
ten Sie darauf und tun Sie sich etwas Gutes. Im Beruf setzen Sie 

sich endlich durch und werden dafür belohnt. Gerechtig-
keit, Meinungsfreiheit und der geistige Austausch sind 
den Schütze-Geborenen sehr wichtig. Daher trifft man 
sie häufig in Berufsfeldern der Rechtspflege oder in so-
zialen Berufen. 

Glückszahl: 3 Farbe: Blau Planet: Jupiter
Element: Feuer Typisch Schütze: Unterhaltsam

akz-o

Ammelshainer Str. 1 • 04683 Naunhof

Tel.: 034293 46400 • E-Mail: info@grillensee.de

Haus Grillensee

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie unter www.grillensee.de

18,90 € 
pro 

Person

01.12.2019, 11.00-14.00 Uhr

Adventsbrunch inkl. Kaffee/Tee & Säfte

* Reservierung ist erforderlich

Sichern Sie sich jetzt Ihre Plätze:

08.12.2019, 11.00-14.00 Uhr

Adventsbrunch inkl. Kaffee/Tee & Säfte

* Reservierung ist erforderlich

ab 60 € pro Monat

04821 Brandis, Grimmaische Str. 2 (über Polizei), Tel.: 034292 53325
04808 Wurzen, Bürgerm.-Schmidt-Platz 5, Tel.: 03425 924480

Seit 24 Jahren erfolgreich mit uns lernen!Seit 26 Jahren erfolgreich mit uns lernen!

Kopien s/w – Farbkopien – Scanservice 
Druck von PDF Dateien möglich 
In A4, A3 & A5
schnell • günstig • hochwertig

Kurzwaren | Handarbeitsartikel | Büro-, Schul- & Bastelbedarf

Sascha Michutta 
Hauptstr. 7
in Brandis

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  9:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag  bis 18:00 Uhr

REZEPT-IDEE
Zucchini-Haselnuss-Muffins
Zutaten für 12 Stück
150 g Zucchini, 100 g Margarine, 80 g Rohrzucker, 1 Päckchen 
Bourbon-Vanillezucker, 1 Prise Jodsalz, 2 Eier (Größe M), 100 g Din-
kelmehl (Type 630), 50 g MONDAMIN Feine Speisestärke, 100 g 
gemahlene Haselnüsse, 2 TL Backpulver, 1/2 TL Natron
Zubereitung
1. Zucchini waschen, reiben und mit den Händen ausdrücken. Mar-
garine mit Rohrzucker, Vanillezucker und Salz 3 Minuten cremig auf-
schlagen. Eier unterrühren.
2. Mehl, Mondamin, Haselnüsse, Backpulver und Natron mischen. 
Mit den Zucchiniraspeln mit einem Rührlöffel zügig unterrühren.
3. Mulden eines Muffinblechs ausfetten oder mit Papierförmchen 
auslegen. Teig einfüllen und Muffins im vorgeheizten Backofen bei  
180 °C (Umluft: 160 °C) ca. 20 Minuten backen.
4. Zucchini-Haselnuss-Muffins 10 Minuten im Blech abkühlen las-
sen. Herausnehmen und auf einem Kuchengitter auskühlen lassen.

Vorbereitungszeit: 20 min, Backzeit: 20 min
rezept&bild
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Am Anfang stand die Kugel
Ob mit Schwimmring, Liegestuhl und Boot 
an heißen Sommertagen oder auf Ski, Schlit-
ten und Schlittschuhen im Winter - die 
„COOL MAN“ von Holzgestalter Karsten 
Braune haben immer Saison. Aus einer Idee 
und gedrechselten Holzkugeln wurde 1997 
eine neue Generation erzgebirgischer Holz-
figuren geboren: im Erzgebirge gefertigte 
kleine „Männel“, die die große, weite Welt 
erkunden. Mit ihren verschmitzten Gesich-
tern und der kecken Attitüde sind sie seither 
zu Botschaftern für „Pfiffiges aus dem Erzge-
birge“ geworden.

Kreativer Beruf: Holzspiel-
zeugmacher
Entworfen und produziert wer-
den die „COOL MAN“ seit 20 Jahren 
von Erfinder Karsten Braune, Der ge-
lernte Holzspielzeugmacher studierte 
Holzgestaltung und weilte zu Studienauf-
enthalten unter anderem in Lateinamerika 
und Japan. Zudem stellte er in Deutschland, 
den USA, den Niederlanden, in Japan und in 

Finnland aus und erhielt für seine Arbeiten 
den Deutschen Spielzeug-Design-

preis Holz, eine Anerken-
nung beim Sächsischen 
Staatspreis für Design 
und zahlreiche Auszeich-

nungen zu „Tradition und Form“.

Große Familie
Mittlerweile sind die „Männel“ zu einer gro-
ßen Familie angewachsen. Besonders beliebt 
sind die mobilen Figuren: immer auf Achse 
mit Fahrrad, Tandem, Renn-
rad, Mountain Bike, Roller, 
Motorrad oder Chopper. 
Die Figurenserie wird in 
Pulsnitz und im Erzgebir-
ge in einer kleinen Manu-
faktur mit viel Liebe und 
Geschick in über 100 Varianten 
gefertigt. Und es werden immer 

mehr … Übrigens: Ihre „großen Brüder“, die 
originellen Kugelrauchfiguren der Seiffener 
Volkskunst eG, entwirft ebenfalls Holzfigu-
renbildner Karsten Braune.

Und wo wohnen die „Männel“?
Die handgemachten Kugelfiguren erhalten 
Sie ausschließlich in ausgewählten Fachge-
schäften für „Erzgebirgische Volkskunst“, 
wie Ihrer Raumzauber-Sinnwelt in Naunhof. 
Eine breite Auswahl an „COOL MAN“ und 

Kugelräucherfiguren stellt Sie vor die 
Qual der Wahl, Sammler dürfen sich 
über limitierte Editionen freuen. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Floristikfachgeschäft Raumzau-

ber-Sinnwelt in Naunhof sowie im In-
ternet unter www.raumzauber-sinnwelt.
de.

Claudia Tenner

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft

Ladestraße 5 (gegenüber REWE)

04683 Naunhof
Telefon: 03 42 93 / 48 42 84
www.raumzauber-sinnwelt.de

Mo - Fr 8:00 - 19:00 Uhr
Sa 08:00 - 16:00 Uhr

Advent  in  Ihrer  Raumzauber-Sinnwelt
Zauberhafte Dekorationen, köst l iche Geschenke,  Kerzenduft . . .

WEIHNACHTEN WIRD EINE RUNDE SACHE
Pfiffiges aus dem Erzgebirge: frischer Wind in der traditionellen 

Holzkunst

Spaß für Groß und Klein (Foto: Karsten Braune)

Echte Handwerkskunst: die Kugelfiguren werden liebevoll 
in Handarbeit gefertigt und dekoriert. (Foto: Karsten 
Braune)

– Anzeige –
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Das herbstliche Schmuddelwetter stellt so manchen Autofahrer auf 
die Probe. Neben einer nassen Fahrbahn ist Nebel eine ernsthafte Ge-
fahr. Dann schlägt die Stunde der Nebelschlussleuchte. Doch viele 
Autofahrer wissen nicht, wann ihnen dieses Licht aufgehen soll.

Dabei ist die Regel leicht zu merken: Nebelschlussleuchten dürfen 
angeschaltet werden, wenn die Sichtweite durch Nebel weniger als 50 
Meter beträgt – allerdings auch nur dann. Ist der nächstgelegene Leit-
pfosten nicht zu erkennen, dann liegt die Sichtweite unter 50 Metern. 
Bei Dunkelheit, Nieselregen oder schlechter Sicht durch Schneefall 
ist der Einsatz der Leuchten verboten. Grund: Nebelschlussleuchten 
verbessern zwar die Sichtbarkeit des eigenen Fahrzeugs, blenden je-
doch bei falscher Verwendung nachfolgende Verkehrsteilnehmer. Für 
Nebelscheinwerfer gibt es hingegen keine Sichtweitenbeschränkung. 
Sie dürfen bei erheblichen Sichtbehinderungen durch Nebel, Schnee 
oder Regen eingeschaltet werden.

Nebelbänke sind im Herbst vor allem in den Morgen- und Abend-
stunden ein Thema. Orientierungspunkte fehlen im Nebel, und das 
Gefühl für Geschwindigkeit geht mitunter gänzlich verloren. Das 
Orientieren an den Rückleuchten des vorausfahrenden Fahrzeugs ist 
ein typischer Fehler. Denn dabei neigen Autofahrer dazu, sehr dicht 
aufzufahren. Doch Abstand halten und Geschwindigkeit drosseln, 
das sollte bei schlechter Sicht immer Vorrang haben. Eine wichtige 
Rolle spielen die Leitpfosten. Sie liefern nicht nur Rückschlüsse auf 
die Sichtweite, sondern ihre Rückstrahler glänzen auch mit wertvol-

len Informationen. An der rechten Straßenseite sind sie eckig, an der 
linken rund. Leuchten sie orange, verweisen sie damit auf eine Aus-
fahrt oder Einmündung. Bei blauen Reflektoren ist zusätzliche Vor-
sicht geboten, sie deuten auf Wildwechsel hin.

akz-o

Wir beraten 

Sie gerne! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Service

Ohne Sonderzahlung

VW Crafter – nur für kurze Zeit mit exklusiver Prämie! 
Für Gewerbetreibende.

1) Sonderzahlung 0,- €; Laufzeit 66 Monate/15.000 km p.a.. Ein Leasingangebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifthorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung. Irrtum, Änderung, Zwischenverkauf vorbehalten. Alle angegebenen Preise sind Nettopreise zzgl. MwSt. 
2) Beinhaltet alle laut Serviceplan fälligen Inspektionen und Verschleißreparaturen während der Vertragslaufzeit.

Crafter 35 Kastenwagen
2.0 TDI EU6 SCR BlueMotion, 75 kW (102 PS), 6-Gang, Radstand: 3640 
mm, Candy-Weiß, Klimaanlage „Climatic“, Radio „Composition Audio“ 
mit TFT Display, Mobiltelefon-Schnittstelle, Beifahrerdoppelsitzbank, 
Airbag für Fahrer und Beifahrer u.v.m.
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts: 8,1; außerorts: 6,9; 
kombiniert: 7,4; CO2-Emissionen (in g/km) kombiniert: 192.

Mtl. Leasingrate1 zzgl. MwSt. 

279,- € 
Aktionspreis zzgl. MwSt.  

34.800,- € 
Auf Wunsch inklusive
Wartung & Verschleiß für mtl. nur2 35,- €

ACHTUNG NEBEL:
Wenn Autofahrern ein Licht aufgeht

Nebelschlussleuchten dürfen angeschaltet werden, wenn die Sichtweite durch Nebel 
weniger als 50 Meter beträgt. Foto: ADAC/mid/ak

Mobilität
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Das Szenario kennt jeder: nasse Straßen, übersät mit Laub, nebel-
verhangene Landschaften, Dauerregen, Windböen, Graupelschau-
er. Bei solchen Bedingungen müssen gerade Bremsen und Reifen 
Höchstleistungen bringen. Denn: Schmierige Straßen können den 
Bremsweg verlängern, das Bremsverhalten verändern und unkont-
rollierbar machen. Das erfordert Topform von den Bauteilen, die 
jedoch immer stark beansprucht werden und daher verschleißanfäl-
lig sind. Aus diesem Grund sollten Bremsen und Reifen regelmäßig 
kontrolliert werden – erst recht, wenn es Richtung Wintersaison 
geht. Weiterer Faktor für die Sicherheit in der kalten Jahreszeit: die 
Klimaanlage. Sie sorgt für freie Sicht statt beschlagener Scheiben. 
Ein Lichttest, den Werkstätten kostenlos anbieten, sollte ebenfalls 
zum Standard gehören – um zu überprüfen, ob die Scheinwerfer 
richtig eingestellt sind.

Technische Mängel an Bremsen, Reifen, Klimaanlage und Co. 
können im schlimmsten Fall zu schweren Unfällen führen. Spe-
zialisten wie das Technologieunternehmen Continental empfeh-
len deshalb, einen professionellen Sicherheitscheck vor der kalten 
Jahreszeit durchzuführen. Außerdem raten die Experten dringend 
dazu, Markenprodukte in Originalqualität zu verwenden. Nur so 
können sich Verbraucher auf ausgereifte Sicherheitstechnologien 
auf dem neusten Stand verlassen. Bevor es aber in die Werkstatt 
oder zum Händler geht, sollten Autofahrer zunächst selber auf Auf-
fälligkeiten bei ihrem Fahrzeug achten – wie verändertes Fahr- und 
Bremsverhalten oder der richtige Reifendruck. Ebenso sollten sie 
dafür sorgen, genügend Scheibenwischwasser mit Frostschutzfaktor 
mit an Bord zu haben.

Sollten Sie die Winterreifen selbst montieren, gilt: Überprüfen 
Sie die Räder vorher immer auf Schäden und ziehen Sie diese mit 
dem vorgeschriebenen Drehmoment fest. Winterreifen sollten eine 
Mindestprofiltiefe von vier Millimetern haben, da ihre Haftung auf 
Schnee oder Eis ansonsten deutlich nachlässt.

Auch die Klimaanlage hat im Herbst und Winter eine wichtige 
Funktion: Sie reguliert sowohl die Temperatur- als auch Luftfeuch-
tigkeit. Wenn die Scheiben von innen beschlagen, sorgt sie dafür, 

dass der Luft Feuchtigkeit entzogen wird. Deshalb sollten Auto-
fahrer darauf achten, dass ihre Klimaanlage funktionsfähig ist. Ein 
Klimaservice kann bei der Inspektion mit durchgeführt werden. 
Apropos klare Sicht: Bilden sich beim Benutzen der Scheibenwi-
scher Schlieren auf der Windschutzscheibe, sollte der Scheibenwi-
schergummi gereinigt oder gegebenenfalls ausgetauscht werden.

akz-o

KRAFT-VERKEHR
Dennis Kraft

 0160 / 95619302

 Flughafentransfer    Krankenfahrten

 Fahrten zu Familien-/Betriebsfeiern etc.

Nach Leipzig Airport/Leipzig Hauptbahnhof:

Von Naunhof/Brandis: 70 Euro

Von Leipzig oder Markranstädt: 55 Euro

Von Lützen oder Markkleeberg: 65 Euro

TRANS FAIR SERVICE

Bedingungen: Die genannten Preise gelten maximal 4 Pers. - bei gleichem Zustieg für die 
Hin- und Rücktransfer.

Leipziger Str. 2, 
04420 Markranstädt

www.kraft-verkehr.com

BREMSEN, REIFEN, KLIMAANLAGE UND CO.
So bleibt Ihr Auto fit für Herbst und Winter

An Bremsscheiben ist Verschleiß häufig auch für Autofahrer gut zu erkennen. Bei Bedarf 
wechselt die Fachwerkstatt die Scheibe aus. Foto: Continental/akz-o

Mit der App auf Parkplatzsuche
Gleich vorweg die wichtigste Erkenntnis: Eine App, die alle Park-
plätze in Deutschland kennt und in Echtzeit freie Stellplätze an-
zeigt, gibt es – noch – nicht. Doch schon heute können die digi-
talen Spezialisten eine gute Hilfe beim Finden und Bezahlen eines 
Parkplatzes sein. Die Anbieter gehen unterschiedlich vor. Einige 
von ihnen kooperieren direkt mit Parkplatz-Anbietern. Andere 
warten darauf, dass sich kommunale, private oder gewerbliche 
Anbieter bei ihnen anmelden und ihre Stellplätze in das System 
einspeisen. Logische Folge: Den Nutzern werden in keiner App alle 
Parkplätze angezeigt. Hilfreich ist es, vor dem Herunterladen Nut-
zerkommentare zu lesen. Aus denen ergibt sich beispielsweise, dass 
eine bestimmte App einen veralteten Datenbestand nutzt. Dass also 
Angaben wie maximale Parkdauer und Öffnungszeiten nicht mehr 
stimmen. Bei vielen Apps ist es möglich, die Parkgebühren bargeld-
los zu bezahlen, sodass die mühselige Kleingeldsuche am Automa-
ten entfällt, so die Experten. Allerdings sollte vorher am Automaten 
gecheckt werden, ob die Preisangaben in der App noch aktuell sind. 
Besonders hilfreich: Bei vielen Apps kann die Parkdauer auch von 
unterwegs verlängert werden. akz-o

Mobilität
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 Bauen / Wohnen / Einrichten

NATURSTEIN IM EIGENEN ZUHAUSE
Einzigartige Duftkerzen im Natursteinbecher

Büro 

Grimmaische Str. 25

 04821 Brandis

• Malerarbeiten

• Bodenbeläge

• Vollwärmeschutz

• Dekorative Wandgestaltung

• Eigenes Gerüst

Tel.: 034292 632556  •  Fax: 034292 632505

Funk: 0172 3734593 • E-Mail: raumunddesign1@web.de

Maler- & Lackierermeister

Steve Pechmann

Bergstr. 9 • 04821 Brandis

AGRO SERVICE BRANDIS e. G.

-  Kies, Sand und Muttererde

-  Schacht- und Abrissarbeiten

-  Transporte von Schüttgütern 

 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen

-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 

 Freiflächen

-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis

Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

In vielen Lebensbereichen achten Menschen heute auf Nachhaltigkeit 
und naturnahe Materialien. Diese Entwicklung macht auch vor den 
eigenen vier Wänden nicht halt. Ob aus Allergiegründen oder weil 
man eine nachhaltige Lebensweise pflegt: Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich bewusst für natürliche Materialien bei der Gestaltung 
des eigenen Wohnraums. Gesteine wie Marmor und Granit sind Natur 
pur und werden im Wohnbereich immer stärker nachgefragt, etwa als 
Küchenarbeitsplatte, im Baddesign oder bei kleinen Accessoires wie 
Vasen und Schalen.

Vom Grabstein-Hersteller zum Wohn-Designer
Steinmetz Alexander Hanel hat diesen Trend erkannt und ihm kam 
eine Idee. Der Geschäftsführer aus Mittelfranken wurde mit sei-
nem „Fashionlabel für Grabsteine“ bekannt und hat im Rahmen 
seiner Arbeit mit den Design-Grabsteinen bemerkt: Das gleiche 
Gestein eignet sich auch hervorragend, um daraus hochwertige 
und nachhaltige Wohnaccessoires zu fertigen. Daher startet Hanel 
mit „Rokstyle Living“ nun eine Designmarke, die Accessoires wie 
Windlichter, Vasen oder Teller komplett aus Naturstein anbietet. 
Dazu zählt die neue „Signature-Scented-Candle Edition“, diese 
wurde soeben mit dem Plus X Award, dem weltweit größten In-
novationspreis für Technologie, Sport und Lifestyle, ausgezeichnet. 

Die modernen Stein-Windlichter sind in Marmor und Granit 
gefertigt. Sie schaffen ein besonderes natürliches Stimmungsbild 

und lassen sich besonders eindrucksvoll in jedes Wohnkonzept in-
tegrieren.
Design mit Mehrwert
Nach Abbrennen der Kerze kann der Becher natürlich weiterhin zum 
Beispiel als kleine Vase genutzt werden. Somit bleibt das Produkt im-
merwährend erhalten und hat zudem einen nachhaltigen Effekt. 

akz-o

Foto: rokstyle living/akz-o

Alte Türen?

Renovieren 

ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:

06074/40 41 27 

www.tischler.portas.de 

PORTAS-Fachbetrieb 

Thomas Tischler 

Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:

034297 - 41570

PORTAS-Fachbetrieb

Holger Uhlrich

Hauptstr. 50, 04683 Fuchshain

Schautag

am 07. Dezember 2019, 
von 9.00 - 12.00 UhrIndividuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71

04129 Leipzig

Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:
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Der Putz blättert von der Wand oder es riecht muffig und feucht. 
So mancher Hauseigentümer oder Mieter kennt die Situation, wenn 
sich die Indizien untrüglich verdichten, dass ein Feuchteschaden im 
Haus oder in der Wohnung vorliegt. Bei dieser unschönen Entde-
ckung fürchten nicht wenige die Kosten der Sanierung und auch 
deren Dauer, wenn die Wohnräume nur noch eingeschränkt nutz-
bar sind. Dabei können Bewohner und Eigentümer durch aktive 
Mitwirkung - je nach Schaden und Objekt - durchaus zur Preismin-
derung und kürzerer Verweildauer von Handwerkern in den eigenen 
vier Wänden beitragen. 

„Bei Abdichtungsarbeiten, z.B. an Kellerwänden, müssen zuerst 
die alten Putze und Anstriche entfernt werden“, berichtet Dipl.-Ing 
Thomas Molitor, stellvertretender Technischer Leiter bei ISOTEC, 
einem bundesweiten Spezialisten der Feuchtesanierung. „Sofern 
die handwerklichen Fähigkeiten und Werkzeuge vorhanden sind, 
kann das Entfernen der Putze und Anstriche von den Kunden über-
nommen werden. Das spart für den Handwerker Zeit und somit 
Geld“, so Molitor. Eigentlich banal, aber für die Handwerker ist es 
hilfreich, wenn „die Bewohner die Räume und Zugangswege nach 
Möglichkeit selbst freiräumen. 

Hier lässt sich enorm Zeit einsparen“, beschreibt Fachmann Mo-
litor die Alltagserfahrungen einer Sanierungsfirma. Genau so gebe es 
aber auch Arbeiten, die ausschließlich in die Hände von Fachleuten 

gehörten. Dazu zählen etwa Tiefbauarbeiten wie das Freilegen der 
Kelleraußenwände für eine Außenabdichtung. „Die Gefahren für 
Leib und Leben sind höher, als sich Viele klarmachen“, betont der 
Ingenieur. 

Wenn etwa ohne Verbau gearbeitet werde, bestehe immer die Ge-
fahr, dass das lockere Erdreich in Bewegung gerate und Menschen 
teilweise oder sogar ganz verschüttet würden. Zudem gebe es wich-
tige Normen und Vorschriften, die unbedingt eingehalten werden 
müssten, die den meisten Laien aber komplett unbekannt seien. 

Das Gleiche gelte nicht nur für Arbeiten in der Tiefe, sondern 
auch in luftiger Höhe, etwa bei einer Balkon-Sanierung. „Das Ab-
schrauben des Balkongeländers im dritten oder vierten Stock gehört 
ausschließlich in fachlich geschulte Hände“, so Molitor. 

Auf Gefahren bei der eigenhändigen Sanierung weißt auch das 
Umweltbundesamt hin. So sollte Schimmelpilzbefall in der Woh-
nung, der größer als einen halben Quadratmeter ist, laut der Be-
hörde ausschließlich von Fachpersonal entfernt werden, weil die 
gesundheitliche Gefahr durch aufgewirbelte und umherfliegende 
Schimmelsporen für die Bewohner zu groß ist. 

Es sind also insbesondere Arbeiten vor der Sanierung, bei der 
Hausbesitzer und Mieter mitanpacken und so zur Kosten- und 
Zeitreduktion beitragen können. Und beim Feuchteschaden selbst, 
kann da der Laie gar nichts machen? ISOTEC-Ingenieur Thomas 
Molitor schüttelt den Kopf. 

Die Analyse und Sanierung von Feuchteschäden, egal ob an 
Außenwänden, Innenwänden, Kellerböden oder die Schimmelpil-
zentfernung in Wohnräumen, sei ausschließlich etwas für Profis. Je-
denfalls dann, wenn man dauerhaft vor dem Problem Ruhe haben 
wolle.

bau-pr

FEUCHTIGKEIT IN HAUS UND WOHNUNG
Was Eigentümer und Mieter selbst tun können -  
und wann definitiv der Profi ran muss

 Bauen / Wohnen / EinrichtenBauen / Wohnen / Einrichten

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau

« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall

 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Dachdeckerei Lörner
Lindenplatz 11 • 04821 Brandis

Dachdeckerarbeiten

Dachklempnerarbeiten 

Zimmererarbeiten

Kleincontainerdienst

Tel.: 034292 209813 • Fax: 034292 209720

Funk: 0152 31052311 • Mail: ddm.loerner@web.de

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 12:00 Uhr

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

• Unsere Leistungen:
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Vertikutierer und Motorhacke
• Verleih Großhäcksler bis 15cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Rasentraktoren,  

Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst, Ersatzteilverkauf

* UVP des Herstellers, Elektro-Motorsäge MSE 141
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Ein lieber Gruß
zum stil len Ge leit

Ur nen- und Sarg schmuck
Trau er krän ze

Trau er ge ste cke
Trau er herzen
Trauersträuße

NEU: Friedwald
Gern be ra ten wir Sie aus führ lich 

und lie fe rn Ih re Be stel lung
direkt zum Ort der Beisetzung.

Das Floristikfachgeschäft

Raumzauber-Sinnwelt - Das Floristikfachgeschäft * Tel: 03 42 93 / 48 42 84
Ladestraße 5 (gegenüber REWE) * 04683 Naunhof * www.raumzauber-sinnwelt.de

Katharina Klutz

0171 3272372 | kontakt@katharinaklutz.de | www.katharinaklutz.de

Rednerin & Sängerin mit 
Herz  & Leidenschaft

Es ist mir ein großes Anliegen,

Menschen bei den emotionalsten 

Zeremonien des Lebens

zu begleiten.

Der Verlust eines geliebten Menschen ist sehr schwer. 

Mit einer berührenden und persönlichen Abschiedsrede 

begleite ich die Trauerfeier. Einfühlsam &Würdevoll.

Ich freue mich,  
von Ihnen zu hören.

Katharina Klutz
Tel. 01713272372
www.katharinaklutz.de
kontakt@katharinaklutz.de

Adventsausstellung bei Blütenzauber Hempel
Kaum hält der Herbst mit seinen bunten Blättern, Kastanien & 
Co. Einzug, schon steht der Winter und somit natürlich auch 
Weihnachten und die Adventszeit vor der Tür. Juliane Hempel, 
Inhaberin vom gleichnamigen Blütenzauber in Borsdorf, feiert 
im Monat November ihr 9-jähriges Firmenbestehen. Somit 
sollten Sie sich zwei kommende Veranstaltungen nicht entgehen 
lassen: Am 24.11. ab 13 Uhr gibt Frau Hempel in Borsdorf ihre 
Adventsausstellung für Besucher frei. Natürlich können Sie auch 
an diesem Tag (Totensonntag oder auch Ewigkeitssonntag) viele 
liebevoll hergerichtete Grabgestecke erwerben. Am 30.11. dreht 
sich dann ab 10 Uhr alles um die kommende Weihnachtszeit. 
Neben im Trend liegenden Adventsgestecken, -kränzen & Co. 
finden Sie auch den beliebten Weihnachtslikör, Schokolade und 
andere Leckereien aus dem Sortiment von Gourmet Berner. Ho-
len Sie sich Ihre Inspiration für Zuhause und besuchen Sie die 
Adventsausstellung bei Blütenzauber Hempel in Borsdorf. tn

Ihre Blumenboutique in Brandis und BorsdorfBlütenzauberBlütenzauberAdventsgestecke & Geschenk-
Ideen zu Weihnachten 

(Ab 25. November in Brandis erhältlich.)

Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr | Sa 08.00 - 12.00 Uhr geöffnet

        www.bluetenzauber-borsdorf24.de

Inh. Kerstin Ritschel
Beuchaer Str. 58, Tel. 034292 896616

Inh. Juliane Hempel
Leipziger Str. 30 b, Tel. 034291 315040

ANDREAS FRIEDRICH
Innungsbetrieb seit 1926

STEINMETZBETRIEB

•• Grabmale  Grabmale •• Treppen  Treppen 

•• Naturstein für Haus & Garten Naturstein für Haus & Garten

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 07.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

August-Bebel-Str. 35 • 04824 Beucha
Mobil: 0173 3884369 • Tel.: 034292 73532 
www.friedrich-steinmetz.de

Totensonntag - ein Tag der Stille 
und des Gedenken
Der November ist ein Monat des Gedenkens. Mit Allerheiligen, 
Allerseelen und Volkstrauertag bildet der Totensonntag, der letzte 
Sonntag im November, den Abschluss in diesem Monat. Mit Tradi-
tion wird in diesem Monat des Todes und der Verstorbenen gedacht. 
Der Totensonntag, auch Ewigkeitssonntag genannt, liegt in der Zeit 
zwischen dem 24. und 30. November eines jeden Jahres.

Die evangelische Kirchen sehen die Ursprünge des Ewigkeits-
sonntags in der Reformation Offiziell wurde der Totensonntag durch 
König Friedrich Wilhelm III. von Preußen im April 1816 für die 
evangelische Kirchen in den preußischen Gebieten eingeführt. Von 
1816 an, nach den Befreiungskriegen gegen Napoleon, sollte am 
Sonntag vor dem ersten Advent den Toten gedacht werden. Heute 
wird der Ewigkeitssonntag dazu genutzt um die Namen der Men-
schen zu nennen die im letzten Jahr gestorben sind. So hat der Tag 
für Protestanten eine ähnliche Bedeutung wie Allerseelen für die Ka-
tholiken am 2. November eines jeden Jahres. 

Am Tag des Gedenkens der Toten werden dementsprechend die 
Gräber besucht, geschmückt und Kerzen angezündet. In den meisten 
Kirchen ist zudem ein Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst klingen 
zumeist die Glocken, die an die Sterblichkeit erinnern sollen.

Ein Feiertag ist der Totensonntag in Deutschland nicht. Es gelten 
aber an diesem Tag vom Staat vorgeschriebene Einschränkungen, um 
diesem Gedenktag besonderen Ausdruck zu verleihen z.B. Verbot 
von öffentlichen Veranstaltungen. Damit dürfen Weihnachtsmärkte 
oder ähnliche Märkte erst eine Woche nach dem Totensonntag eröff-
net werden. ck

Trauer
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Aktuell

(Fortsetzung)
Transparente Preisgestaltung
Die meisten Menschen haben keine konkrete Preiserfahrung mit 
Bestattungen. Es empfiehlt sich, nicht nur die Kosten für die klas-
sischen Bestatter-Dienstleistungen zu beziffern, sondern auch Fried-
hofsgebühren, Kosten für die Einäscherung, für ein Grabmal oder 
für die Grabpflege.

Auf Bauchgefühl achten
Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus entschieden haben, kann der 
Bestatter in einem Telefonat oder einem persönlichen Gespräch Ihre 
Bedürfnisse und Ihr Anliegen mit Ihnen und Ihrer Familie bespre-
chen. 

„Eine Nacht darüber zu schlafen“ oder Rücksprache mit anderen 
Angehörigen zu nehmen ist möglich, wenn auch oft im Hinblick auf 
Termine rasch entschieden werden muss.

akz-o

Trauer

Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal 

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen bedan-
ken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 03433 207328 | 
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Brandiser Stadtjournal errei-
chen Sie alle Haushalte der Stadt und der Ortsteile.

Annahmestellen für Traueranzeigen

 Bestattungshaus Hänsel
 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
 Tel. 034292 86879

 Bestattungsservice Knöfel
 Filiale Brandis, Poststraße 14b
 Tel. 034292 78936

 Möller Bestattungsdienst GmbH
 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
 Tel. 034292 68227

 Raumzauber Sinnwelt
 Naunhof, Ladestraße 5
 Tel. 034293 484284

 Blumenboutiqe Blütenzauber
 Brandis, Beuchaer Straße 58
 Tel. 034292 896616

MÖLLER
Bestattungsdienst
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loristikfachgeschäft

BlütenzauberIhre Blumenboutique in BrandisIhre Blumenboutique in BrandisIhre Blumenboutique in Brandis

04821 Brandis • Hauptstraße 28

Immer erreichbar unter:

 03 42 92 / 68 22 7 
Büro: Mo - Fr    09.00 - 16.00 Uhr

MÖLLER
Bestattungsdienst A
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www.moeller-bestattungsdienst.de
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• Erd- und Feuerbestattung

• See- und Naturbestattung

• Überführung im In- und Ausland

• Erledigung aller Formalitäten

• Vermittlung von Trauerrednern

• Ausgestaltung der Trauerfeier

• Bestattungsvorsorgeregelung

• Sterbegeldversicherung

• Hausbesuche auf Wunsch

• Gräber für alle Bestattungen

• Hauseinsargung

• Trauerdrucksachen

• Anzeigen in der Tageszeitung

• moderne Trauerhalle

Brandis - Mathildenstraße 24 - Telefon: 03 42 92 / 8 68 79

Ständige Bereitschaft Tag & Nacht
www.BestattungshausHaensel.de

Inh. Thomas Hänsel - Fachgeprüfter Bestatter

Alle Bestattungsarten

KRITERIEN FÜR DIE BESTATTER-SUCHE (TEIL 2)

DANKSAGUNGDANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme zum Abschied 
unserer geliebten Frau, Mutter, Oma, Uroma

Anita Laske

geb. 21.09.1944   gest. 14.10.2019

bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Bekannten, der Praxis Dr. Fischer, dem SAPV-Team Muldental, 
der Bestatterin Annett Möller, dem FriedWald-Förster, Helga und 
Micha Sommer.

In stiller Trauer

Dein Mann Hubert
Deine Kinder Gert, Andreas und Sabine
Im Namen aller Angehörigen

M
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